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NOCH PLÄTZE 

FREI!

ntdecken 
Sie unser 
vielseitiges 
Kursangebot.

Von Fit mit Baby über Schwimmkurse für 
 Erwachsene bis hin zu Fitness an Land – für 
jeden ist etwas dabei!
Unser komplettes Kursangebot ist online 
 buchbar: www.welle-guetersloh.de.

E

Ein Angebot der Stadtwerke Gütersloh
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sparkasse.de

Zahlen 
ist einfach.

Weil man dafür nichts wei-
ter als das Handy braucht. 
Jetzt App* „Mobiles Bezah-
len“ runterladen.
* Für Android™ und bei teilnehmenden Sparkassen verfügbar.
  Android ist eine Marke von Google LLC
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Trotz langsam sinkender Temperaturen erleben wir gerade einen traumhaften 
September. Der frühe Herbst beschert uns tolle Events und macht Lust, Gütersloh 
und die Region von seiner besten Seite zu entdecken. Ja, unsere Dalkestadt mit 
ihren schönen Nachbarstädten und Gemeinden hat viel zu bieten. Wie oft hören wir, 
dass unsere Leser erst durch Carl von den vielfältigen Angeboten, von interessanten 
Persönlichkeiten und Unternehmen erfahren haben. Dieses Feedback ist unser 
Ansporn. Wir möchten ein Wegweiser sein und nutzen dafür alle medialen Kanäle. 
Ein Grund mehr, gleich zum Auftakt dieser Ausgabe auf unsere Social Media Aktivitäten 
aufmerksam zu machen. Denn wer den Dreiklang aus Print, Film, Facebook und 
Co nutzt, ist immer aktuell informiert. Und nicht nur das! Natürlich stehen unsere 
vielfältigen Präsentationswege auch allen Kunden offen. Carl berät rund um die 
Welt der sozialen Medien, veröffentlicht einzigartigen redaktionellen Content für 
unterschiedlichste Zielgruppe und kreiert einen unverwechselbaren Auftritt für 
Unternehmen.

Manchmal findet man Beeindruckendes sogar dort, wo man es kaum vermutet. Das 
gilt beispielsweise für unseren Besuch bei Michael Schulze. Der Schumachermeister 
betreibt eine kleine Werkstatt am Rande der Innenstadt. In seinem Handwerksbetrieb 
scheint die Zeit einfach stillzustehen. Diese Geschichte ist gleichzeitig der Auftakt für 
unseren Titel: Die Kreishandwerkerschaft macht nämlich auf den »Tag des Handwerks« 
am 15. September aufmerksam und lädt junge Menschen mit ihren Familien ein, 
sich persönlich über die attraktiven Ausbildungs- oder Karrieremöglichkeiten zu 
informieren. Schließlich zeigt sich modernes Handwerk heute von einer ganz anderen 
Seite – vielfältig, spannend und mit ganz vielen Chancen für eine erfolgreiche Zukunft. 

Für gewöhnlich wird der beginnende Herbst dann mit zahlreichen Festen und 
Veranstaltungen eingeläutet. Allen voran der traditionsreiche Hövelmarkt mit drei 
Tagen Kirmestrubel, Oktoberfest und einem verkaufsoffenen Sonntag. In Harsewinkel 
dagegen steht das Spökenkieker-Stadtfest in den Startlöchern. Und natürlich haben 
wir viele weitere Veranstaltungstipps, Informationen und interessante Geschichten 
aus der Region zusammengetragen. Bunt, spannend und gewohnt unterhaltsam.

Carl wünscht viel Spaß beim Schmökern und Entdecken! 

EDITORIAL

HALLO
HERBST
PETRA HEITMANN
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Zum bundesweiten »Tag des Handwerks« lädt das regionale 
Handwerk junge Menschen und ihre Familien herzlich ein, die 

große Vielfalt der handwerklichen Berufe mit all ihren Facetten 
hautnah kennenzulernen. Denn am 15. September 2018 heißt 
es von 15 bis 22 Uhr am Campus Handwerk Bielefeld einfach 
mitmachen, ausprobieren und erleben. Direkt vor Ort könnt ihr 
euch persönlich über die attraktiven Ausbildungsmöglichkeiten oder 
Karrierechancen im Handwerk beraten lassen.

Für gute Stimmung und viel Spaß sorgt ein tolles Live-Programm: 
egal, ob die spannende BMX & Skater Show auf der mobilen 
Halfpipe, die kulinarischen Köstlichkeiten am Food Truck oder die 
Open Air Party mit einer ganz besonderen Überraschung – das 
Handwerk ist bestens vorbereitet. Also: Save The Date!

18 | 19 RegioCarl Tag des Handwerks
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UNSER LECKERES 3-GÄNGE-MENÜ

»Born to eat Wild« heißt es bei uns passend zum 
Beginn der Jagdzeit. Wir stimmen uns genussvoll auf 
den Gütersloher Herbst ein und zaubern in der Küche die 
passenden kulinarischen Komponenten dazu. Genießen 
Sie Wildgerichte aus unserer saisonalen Karte oder am 
Mittwoch unser spannendes 3-Gänge-Wild-Menü.

»Born to eat Wild«
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Neuenkirchener Straße 59
33332 Gütersloh
Telefon (05241) 9551-0
www.hotel-appelbaum.de
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•

Wild im 3-Gänge-Menü für 
€ 22,50 pro Person
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Meister seines
Faches
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Carl zu Besuch bei Michael Schulze

Text: Petra Heitmann · Fotos: Antoine Jerji

Meister seines
Faches

Es sind die besonderen, fast zufällig entdeckten Ge-
schichten, die unser beliebtes Format »zu Besuch« aus-

machen. Und so stehen wir eines Vormittags in einer kleinen 
Schuhmacher-Werkstatt am Rande der Gütersloher Innen-
stadt. Geschätzte zwölf Quadratmeter, gefüllt mit unzähligen 
Paar Schuhen, Taschen und Gürteln, die hier überall in 
Regalen, auf dem Boden und der Theke auf eine Reparatur 
oder auf ihre Besitzer warten. Mittendrin Schuhmachermeister 
Michael Schulze. Als wir uns Anfang August mit ihm zum 
Interview verabreden wollen, um dem traditionsreichen, 
selten gewordenen Schuhmacher-Handwerk auf den Grund 
zu gehen, antwortet er spontan: »Kommt einfach nächsten 
Dienstag vorbei.« 

Nur wenige Tage später betreten wir den kleinen Laden und 
tref fen Michael Schulze mitten bei der Arbeit vor: Absätze 
erneuern, Reißverschluss reparieren, einen Schlüssel an-
fertigen, eine Gravur annehmen und zwischendurch ein paar 
fertige Schuhe herausgeben. Ganz schön viel los hier. Und 
wie in fast jedem Handwerksbetrieb sind wir von (Spezial-) 
Maschinen und Werkzeugen umgeben. Nach einer herzlichen 
Begrüßung, die hier traditionell »per du« ausfällt, erzählt 
uns der Schumacher dann mehr von seinem Beruf und - dass 
ihn die Liebe nach Gütersloh verschlagen hat.  3

04 | 05   RegioCarl     Zu Besuch
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Wie abwechslungsreich die Tätigkeit in der kleinen Meisterwerkstatt 
ist, davon können wir uns an diesem Vormittag persönlich überzeugen. 
Vor dem Tresen selbst fi nden wir kaum Platz zum Stehen. Also ziehen 
wir uns auf die schmale Treppe zurück, die zu einem weiteren Werk-
statt-Raum in einem Zwischengeschoss führt und beobachten das rege 
Treiben. Mit sicheren Handgrif fen nimmt er Schuhe aus den Regalen 
und reicht sie den Kunden. Das genaue System dahinter haben wir 
nicht verstanden, wohl aber die Präzision, mit der er sein Handwerk 
ausführt oder von einer Maschine zur nächsten wechselt und zwischen-
durch immer wieder Zeit für ein paar freundliche Worte fi ndet.

So erfahren wir ganz beiläufi g, dass der Wahl-Gütersloher nicht nur 
das Schumacher-Handwerk beherrscht. Eine erste Ausbildung schloss 
Michael Schulze nämlich zum Konditor in Dortmund ab. Von 1979 bis 
1982 folgten dort eine Lehre zum Schuhmacher und schließlich die 
Meisterschule in München. Doch bevor er sich endgültig für seine 
heutige Profession entschied, absolvierte der Handwerksmeister noch 
einen Abstecher in Pforzheim, um das Goldschmiede-Handwerk zu 
erlernen. Ein echter Allrounder also.   3
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Tatsächlich macht sich der gebürtige Dortmunder im Jahr 1992 in Gütersloh selbstständig. 
Genau hier in der Berliner Straße, wo wir schnell den Eindruck bekommen, dass die Zeit 
einfach stehengeblieben ist. Sein Fachwissen jedenfalls ist es nicht. Denn der Meister 
seines Faches lässt sich seitdem mit nichts in Verlegenheit bringen, was mit Leder, 
Leinen oder anderen Materialien zu tun hat, die er für sein Handwerk braucht. Egal, 
ob Pumps oder Sandalen, Wander- oder Laufschuhe, Sneaker oder Stiefel - ebenso 
Taschen und Rucksäcke werden hier fachgerecht repariert. Der Schumacher versucht 
so viel wie möglich zu erhalten und nur das auszutauschen, was wirklich kaputt ist. 
»Warum soll man etwas Neues kaufen, wenn es mit vertretbarem Aufwand repariert 
werden kann«, erklärt er uns.
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KABARETT, KLEINKUNST UND KONZERTE

JEWEILS 20 UHR

2018/19

GÜTERSLOH

und in 2019:

Hagen Rether Kai Magnus Sting 
René Sydow Lioba Albus füenf 

Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie 
Bernd Gieseking

INFOS UND KARTEN ServiceCenter 
 Gütersloh  Marketing, (0 52 41) 2 11 36 36, 
bei allen bekannten VVK-Stellen und unter 
www.kulturraeume-gt.de

SchLaDo wird 
präsentiert von: Kulturpartner

Sonderveranstaltung!

Sonderveranstaltung!

20.09.2018 Wildes Holz: Ungehobelt
 im Theater

11.10.2018 Fritz Eckenga: 
 Nehmen Sie das bitte persönlich
 in der Stadthalle 

08.11.2018 Henning Venske: 
 Summa Summarum
 in der Stadthalle 

22.11.2018 Wilfried Schmickler: 
 Kein Zurück!
 in der Stadthalle 

13.12.2018 STORNO 2018  
 Der kabarettistische Jahres - 
 rückblick mit Thomas  Philipzen,  
 Funke & Rüther
 in der Stadthalle 

A bgesagt!
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Die vielfältigen Fähigkeiten kommen Michael Schulze in seiner 
Schumacher-Werkstatt sehr zugute. Denn neben dem Meister-
betrieb hat er vor vielen Jahren einen Schlüsseldienst und einen 
Gravur-Service eingeführt - an Aufträgen mangelt es ihm also 
nicht. Bis heute fertigt er sogar fünf bis zehn Paar Lederschuhe 
pro Jahr in reiner Handarbeit an – schließlich hat er das nötige 
Handwerkswissen von der Pike auf gelernt. Und das wissen die 
Kunden zu schätzen. Als Schuhmacher gehört er jedoch eher einer 
aussterbenden Zunft an. Denn Nachwuchs ist kaum in Sicht. 

Bleibt noch die Frage nach der großen Liebe? Die hält bis heute nun 
schon seit 34 Jahren. Die beiden gemeinsamen Söhne sind inzwi-
schen erwachsen. Bei unserem Besuch hat uns Michael Schulze 
viele private und interessante berufl iche Einblicke gewährt. Wir 
bedanken uns für das Vertrauen. Und wenn wir mal wieder einen 
echten »Meister« brauchen, wissen wir ja jetzt wo wir ihn fi nden.

xx_xx_CARL_045_2018_ZUBESUCHSCHUSTER.indd   8 27.08.18   10:21



Das ehemalige Flugplatzgelände der »Princess Royal Barracks« 

birgt viele Geschichten. Zwei davon haben wir nach einem ausgie-

bigen Besuch im Juli in unseren vorausgegangenen Carl-Ausgaben 

vorgestellt. Historische Aufnahmen fanden Platz neben aktuellen 

Impressionen und geschichtsträchtige Anekdoten reihten sich nahtlos 

an die unvergessene militärische Nutzung. Einige stumme Zeitzeugen 

des Kalten Krieges stehen heute im Hangar 6 und genau dort hat Carl 

interessante Eindrücke für den vorläufi g letzten Teil unserer Flugplatz-

Reihe eingefangen.

Hangar 6 wurde als eine von insgesamt fünf weiteren Flugzeughallen 

in den Jahren 1935 und 1936 errichtet. Heute zeugen hier drei (fast) 

komplette Maschinen, zwei Cockpits und verschiedene Exponate von 

der jahrzehntelangen Geschichte des Garnisonsstandortes Gütersloh. 

Der Hangar dient dem »Verein zur Förderung des Flugplatzmuseums 

Gütersloh e.V.« als Depot. Hier gelingt es Hannu Peters, Marc Tecklen-

borg und Daniela Toman gemeinsam mit engagierten Vereinsmitglie-

dern, die Ära des ehemaligen Militärfl ughafens nicht nur in Bildern zu 

zeigen, sondern direkt vor Ort erlebbar zu machen.  3

Depot 
Hangar 6  

Flugplatz Gutersloh  
..  

TEXT: PETRA HEITMANN FOTOS: MATTHIAS KIRCHHOFF · DANIELA TOMAN
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Und tatsächlich steht inmitten der Flugzeughalle eine komplette Suchoi 

Su 22 M4. Der entmilitarisierte und nicht mehr fl ugfähige sowjetische 

Jagdbomber war ursprünglich für den Flug mit hoher Geschwindigkeit 

in Bodennähe ausgelegt und galt als Gegenspieler des britischen Harri-

er-Senkrechtstarters. So wundert es nicht, dass wir in direkter Nachbar-

schaft das vollständige Cockpit eines Hawker Siddeley Harrier entdecken. 

Es bietet unverkennbar wenig Platz für den Piloten, doch dafür umso mehr 

für die überlebenswichtige Technik. Ein vollständig erhaltener Hawker 

Hunter Jet in rotweißer Lackierung verdeutlicht zudem das gesamte Aus-

maß dieses britischen Militärfl ugzeuges. Das Flugzeug wurde in den 50er 

und 60er Jahren auf dem Gütersloher Flugplatz als Trainingsfl ugzeug und 

als Abfangjäger eingesetzt. Gerade die Harrier haben durch ihre enorme 

Lärmentwicklung übrigens vielen Anwohnern im wahrsten Sinne des 

Wortes jahrelang in den Ohren gelegen. 
Nicht alle Ausstellungsstücke hier im Hangar 6 sind in so gutem Zustand. 

An anderen hat bereits der Zahn der Zeit genagt. Sie werden jedoch von 

Vereinsmitgliedern ehrenamtlich aufgearbeitet und wenn möglich, durch 

weitere ergänzt. Wir sind jedenfalls begeistert von den Einblicken in einen 

wichtigen Teil der Gütersloher Geschichte und empfehlen die öffentlichen 

Führungen über das Flugplatzgelände, die in regelmäßigen Abständen 

über Gütersloh Marketing gebucht werden können.
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W
ir haben Post bekommen! Das ist nichts Neues und wirklich keine 

Geschichte wert. Wohl aber die Anfrage der überaus sportlichen 

Überbringerin. Mit Zustellkarren an der Hand und Turnschuhen an den Füßen 

ist sie für uns und viele andere im Gütersloher Stadtgebiet keine Unbekannte. 

Die Rede ist von der Gütersloherin Stefanie Vergin. Zwischen Tür und Angel 

erzählt sie uns, dass dieses Jahr ein besonderes für sie ist. Seit 25 Jahren ist 

die Langstreckenläuferin als Fußzustellerin für die deutsche Post unterwegs 

und sorgt tagtäglich mit guter Laune und sportlichem Enthusiasmus dafür, 

dass auch wirklich alle Briefe beim Empfänger ankommen. Wäre das keine 

Story für den Carl? Aber sicher doch!

Zum Termin kommt Stefanie im Laufshirt vom Post SV und einem dicken 

Ordner gefüllt mit Klarsichthüllen. Wir entdecken Urkunden vom Marathon, 

Hermannslauf, den Westfalen Meisterschaften und zahlreichen Volksläufen 

in der Region. »Das Laufen war für mich lange Zeit wie eine Sucht«, erzählt 

Stefanie. Wie oft sie insgesamt an den Start gegangen ist, kann uns die 

Gütersloherin nicht genau sagen. Auf jeden Fall liegt die Zahl ihrer Starts 

zwischen 1997 und 2015 im dreistelligen Bereich. Die meisten davon läuft 

sie für den Post Sportverein Gütersloh. Aber erstmal wollen wir mit ihr in die 

Vergangenheit reisen, zurück zum Anfang ihrer (Lauf-)Karriere.

Und die beginnt im schönen Rietberg. Stefanie wächst als Pfl egekind mit 

drei Geschwistern in der Nachbargemeinde auf. Schon früh betreibt sie 

Leichtathletik beim TuS Viktoria. Der Sport war aber damals doch eher 

zweitrangig für sie. Stefanie verbringt viel Zeit im kleinen Tierheim ihres 

Vaters, kümmert sich neben der Schule um zwei bis drei Hunde. Besonders 

den Rüden Terry schließt sie richtig ins Herz. »Terry war ein wichtiger Teil 

meiner Kindheit«, erfahren wir von Stefanie. Nach der Schule hat sie die 

Möglichkeit eine Ausbildung zur Einzelhandelskauffrau zu machen. Stefanie 

entscheidet sich dagegen. Eine mutige Entscheidung, aber wohl die Richtige. 

Kurze Zeit später entdeckt sie in der Glocke eine Stellenausschreibung der 

deutschen Post, bewirbt sich und wird genommen. Stefanie ist zunächst mit 

dem Fahrrad unterwegs, bevor sie Stammzustellerin in der Gütersloher 

Innenstadt wird. 

Gute fünf Jahre später folgt der Startschuss für den ersten Marathon und für 

ihre Laufkarriere. Als Terry stirbt, bringt Halbschwester Anette sie zum Laufen. 

»Sie wollte mit 40 Jahren ihren ersten Marathon laufen und meldete uns zum 

Berlin Marathon an. Ich war damals 25 und lief die 42 Kilometer unerwartet 

in 3 Stunden 18 Minuten und 16 Sekunden.« Stefanie wird von ihrem Post-

Vorgesetzten Horst Eppert auf ihren Erfolg angesprochen.   3

ir haben Post bekommen! Das ist nichts Neues und wirklich keine 

Geschichte wert. Wohl aber die Anfrage der überaus sportlichen 

Überbringerin. Mit Zustellkarren an der Hand und Turnschuhen an den Füßen 

ist sie für uns und viele andere im Gütersloher Stadtgebiet keine Unbekannte. 

Die Rede ist von der Gütersloherin Stefanie Vergin. Zwischen Tür und Angel TEXT: CHARLINE BELKE · FOTOS: ANTOINE JERJI
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Durch das Laufen feiert Stefanie aber nicht nur sportliche Erfolge, 

sondern erfüllt sich den ein oder anderen Traum. Bei den Westdeutschen 

Straßenlaufmeisterschaften in Salzkotten trifft sie auf Olympialäuferin 

Sabrina Mockenhaupt und gratuliert ihr persönlich zu ihrem Sieg. Und auch 

ihren Lebensgefährten Günter mit dem sie seit 2005 in zusammenlebt lernt 

sie auf einer Sportveranstaltung kennen. Nach überaus erfolgreichen 20 

Jahren, will Stefanie heute kürzer treten. »Man hat einfach viel zu wenig Zeit 

für die Dinge, die man gerne machen möchte. Laufen ist eben doch nicht 

alles im Leben, aber ich kann behaupten, dass der Laufsport und der Post 

Sportverein bis 2015 in meinem Leben im Fokus gestanden haben.« All ihre 

Siege werden Stefanie noch lange in Erinnerung bleiben. So wie auch die 

Post-Laufl egende Horst Eppert. »Ihm verdanke sich einen Teil meiner Siege 

und Erfolge in der Leichtathletik. Und dafür möchte ich Dankeschön sagen!« 

Wir ziehen unseren Hut und gratulieren Stefanie zu ihren sportlichen und 

berufl ichen Erfolgen. Und genau wie die vielen Gütersloher im Stadtgebiet 

freuen wir uns schon jetzt auf das nächste nette Pläuschchen mir ihr.
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Schon im darauffolgendem Jahr geht sie wieder beim Berliner Marathon an 

den Start – dieses Mal für den Gütersloher Post SV. Bis ins Jahr 2015 tritt 

Stefanie jedes Wochenende bei Volkslaufwettkämpfen an und läuft nach 

ihren Post-Touren – ihrem täglichen Basistraining – immer wieder dem Sieg 

entgegen. Meist kommt sie erst auf den allerletzten Drücker zur Startlinie. 

Aber auch, wenn die Zeit vor dem Start knapp bemessen ist: Vor jedem Lauf 

gönnt sich die 150cm große Sportlerin eine Banane, denn das gibt Kraft.

Eine Veranstaltung sausen zu lassen, kommt für sie absolut nicht in Frage. 

Stolz zeigt uns Stefanie Fotos verschiedenster Läufe. Für ihre Erfolge beim 

Hermannslauf steht sie elf Mal hintereinander auf dem Treppchen – 2008 

erreicht sie mit Platz 4 ihre beste Platzierung. Bei den Post SV-Läufen 

begleitet Stefanie Maria Unger des Öfteren ins Ziel. Nach zehn gemeinsamen 

Zieleinläufen wird es Zeit für ein Treffen im Rathaus, in Maria Ungers Büro. 

»Eine treue Begleiterin«, lobt Unger sie. »Sie passt sich dem Tempo an und 

sorgt während des Laufes von zehn Kilometern für die Unterhaltung und ein 

bisschen auch für langen Atem.« 
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Zum bundesweiten »Tag des Handwerks« lädt das 
regionale Handwerk junge Menschen und ihre Fami-

lien herzlich ein, die große Vielfalt der handwerklichen 
Berufe mit all ihren Facetten hautnah kennenzulernen. 
Denn am 15.9.2018 heißt es von 15 bis 22 Uhr am 
Campus Handwerk Bielefeld sowie im Handwerksbil-
dungszentrum in Brackwede einfach Mitmachen, Aus-
probieren und Erleben. Direkt vor Ort könnt ihr euch 
bei regionalen Handwerksbetrieben, Lehrlingen und 
Gesellen persönlich über die attraktiven Ausbildungs-
möglichkeiten oder Karrierechancen im Handwerk 
beraten lassen.

Für gute Stimmung und viel Spaß sorgt ein tolles 
Live-Programm: egal, ob die spannende BMX & Skater 
Show auf der mobilen Halfpipe, die kulinarischen 
Köstlichkeiten am Food Truck oder die Open Air Party 
und eine ganz besondere Überraschung – das Handwerk 
ist bestens vorbereitet. Also: Save The Date!

Anzeige

#EINFACHMACHEN

Das Handwerk wird zunehmend digitaler und vernetzter. Das haben inzwischen auch viele junge Menschen 
registriert, die sich aus diesem Grund ganz bewusst für eine Ausbildung im Handwerk entscheiden. Mit der 
Kombination aus handwerklichem Können und digitalen Fähigkeiten sind sie bestens für die Herausforderungen 
der Arbeitswelt 4.0 gerüstet. Handwerk bedeutet in vielen Bereichen Hightech und spannende Innovationen.

Auf  den Baustellen kommen Laptops, 3D-Laserscan und Drohnen zum Einsatz, CNC-gesteuerte Maschinen 
stehen u.a. in den Werkstätten der Tischler, viele Fertigungsstraßen in den Produktionshallen der Industrie 
werden von hochspezialisierten Metallhandwerksbetrieben geplant und gebaut und im Bereich Gebäudetechnik 
gehört der Begriff  »Smart Home« inzwischen zum Alltag der beteiligten Gewerke. Wer im Handwerk seine 
Berufung fi ndet, hat eine hohe Beschäftigungssicherheit und ausgezeichnete Karriereperspektiven. Infos zur 
Ausbildung im Handwerk gibt‘s  nicht nur am 15. September auf der Open Air Party auf dem Gelände vom 
Campus Handwerk in Bielefeld sondern auch im Netz unter www.handwerk.de.   3
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Zum bundesweiten »Tag des Handwerks« lädt das regionale 
Handwerk junge Menschen und ihre Familien herzlich ein, die 

große Vielfalt der handwerklichen Berufe mit all ihren Facetten 
hautnah kennenzulernen. Denn am 15. September 2018 heißt 
es von 15 bis 22 Uhr am Campus Handwerk Bielefeld einfach 
mitmachen, ausprobieren und erleben. Direkt vor Ort könnt ihr 
euch persönlich über die attraktiven Ausbildungsmöglichkeiten oder 
Karrierechancen im Handwerk beraten lassen.

Für gute Stimmung und viel Spaß sorgt ein tolles Live-Programm: 
egal, ob die spannende BMX & Skater Show auf der mobilen 
Halfpipe, die kulinarischen Köstlichkeiten am Food Truck oder die 
Open Air Party mit einer ganz besonderen Überraschung – das 
Handwerk ist bestens vorbereitet. Also: Save The Date!
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»Was will ich eigentlich mal werden?« Diese Frage 
beschäftigt nicht nur junge Menschen, sondern auch ihre 
Eltern. Kein Wunder. Schließlich ist die Berufswahl eine 
besondere Lebensphase, bei der es um Zukunft und Per-
spektiven geht. Daher ist es wichtig, dieses Thema aktiv, 
positiv und rechtzeitig ein bis zwei Jahre vor dem Schulab-
schluss anzusprechen. Auch wenn Mütter und Väter dann 
in anderen Lebensbereichen schon längst nichts mehr zu 
melden haben – in der Phase der Berufsorientierung sind 
sie ein vielgeschätzter und wichtiger Ratgeber. 

Entsprechend groß ist das Interesse nach Informationen 
über Bildungs- und Berufschancen auf beiden Seiten. 
Praktikum, Ausbildung, Studium oder doch besser eine 
Kombination daraus? Es gibt so viele Möglichkeiten. Wer 
gerne mit Kopf, Herz und Hand bei der Sache ist, früh Ver-
antwortung übernehmen möchte und sich vorstellen kann, 
irgendwann sogar sein eigener Chef zu sein, sollte sich 
über die tollen Ausbildungsberufe und Zukunftschancen 
im Handwerk informieren. 

Für die meisten Handwerker ist eine Ausbildung nur der 
erste Schritt auf der Karriereleiter. Und danach? Mit dem 
Gesellenbrief in der Tasche und genügend Berufserfah-
rung steht der Meisterschule nichts mehr im Weg. Der 
Meisterbrief gilt übrigens genauso wie das Abitur als 
volle Zugangsberechtigung zu den Fachhochschulen und 
Universitäten. 

Doch am Anfang steht die Qual der Wahl. Denn das Hand-
werk hat 130 Ausbildungsberufe zu bieten. Da gilt es erst 
mal herauszufi nden, was einem persönlich liegt. Soll es 
ein kaufmännischer oder ein gewerblich-technischer Beruf 
sein? Eher kreativ oder doch strukturiert? Wer noch 
unsicher ist, beginnt am besten mit einem Praktikum. 
Hilfreiche Infos kann auch der Berufe-Checker unter 
www.handwerk.de geben.  · peh

Der Carl-Tipp: Beim »Tag des Handwerks« am 15.9.2018 
@Campus Handwerk in Bielefeld gibt es von 15 bis 22 Uhr 
jede Menge Infos aus erster Hand. 
Vorbeischauen lohnt sich!

Unbegrenzte Möglichkeiten 

20 | 21 RegioCarl Tag des Handwerks
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Öf fnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 9:30 - 14:00 Uhr

AnzeigeAnzeige

Rickmann Malerbetrieb GmbH
Wiedenbrücker Str.44 · 33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41  709 56 20 · www.rickmann-rehage.de

Fotos: ©Rickmann (4)

Azubis einen besonders umfassenden Einblick. Schließlich erlernen sie 
hier die Gestaltung von Innenräumen und Fassaden, die Verlegung von 
Bodenbelägen, die Verschönerung von Wänden mit verschiedenen Mal-
techniken, Tapeten oder Dekorputzen, aber auch die
Beschichtung und Imprägnierung von Oberfl ächen.

Das Malerhandwerk ist übrigens eine gute Grundlage für vielfältige Wei-
terbildungs- und Karrierechancen. Viele Gesellen absolvieren später ihre 
Meisterprüfung, denn dann ist sogar ein Bachelor-Studium und vielleicht 
die Gründung eines eigenen Betriebes drin. Aber auch als Techniker 
oder Restaurator hat man rosige Aussichten. Wer jetzt Interesse an einer 
Ausbildung im Malerhandwerk bekommen hat, kann sich gerne direkt 
an den Malerbetrieb Rickmann wenden – persönlich, telefonisch oder 
schriftlich. Die Malerexperten freuen sich über eure Bewerbung!  · peh

AHA!

Die Rickmann Raumausstatter bieten vielfältige Leistungen aus einer Hand. 
Dabei rückt die professionelle Planung sowohl beim Innenausbau als auch 
bei Renovierungen von Anfang an in den Mittelpunkt. So passt später der Boden-
belag zum neuen Schrank oder die Gardine zur Wandfarbe. Selbst Fernseher, 
Beleuchtung, Küche oder Möbel werden stimmig integriert. Ganz nach dem 
Motto: Innenausbau mit Mehrwert!

         RICKMANN MALERBETRIEB GMBH
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Wer die eigenen vier Wände mal wieder richtig in Szene setzen möchte, 
beginnt am besten mit einem neuen Anstrich oder einer schicken Tape-
te. Wohl dem, der jetzt einen kompetenten Handwerksbetrieb an seiner 
Seite hat. Als traditionsreicher Malerbetrieb in Gütersloh und weit über 
die Grenzen der Region hinaus, gehört Rickmann heute zu den ersten 
Adressen, wenn es um professionelle Wandgestaltung, Spachteltech-
niken oder Bodenbeläge geht. Ein erfahrenes 20-köpfi ges Malerteam 
kümmert sich hier um die perfekte und zuverlässige Abwicklung der 
handwerklichen Leistungen. 

Doch wie wird man eigentlich Experte im Malerhandwerk? Am Anfang 
steht die dreijährige duale Ausbildung zum Maler und Lackierer. Hier 
werden sowohl praktische Fähigkeiten im Betrieb als auch theoretische 
Grundlagen in der Berufsschule vermittelt. Bei Rickmann bekommen 

www.carl.media/qr/rickmannausstellung

HIER GEHT 
ES ZU DEN 

AUSSTELLUNGEN
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POGGENGERD GMBH

Ein überaus spannender und abwechslungsreicher Beruf also. Denn 
kein Teil ist wie das andere. Alle Werkstücke werden passgenau auf 
die Kunden »gespant«. Und nicht zuletzt ist die hohe Präzision der 
Bauteile auf die sehr gut qualifi zierten Mitarbeiter zurückzuführen. 
Die Poggengerd GmbH legt daher großen Wert auf die Ausbildung 
junger Menschen, ihre Azubis gehören regelmäßig zu den besten 
Absolventen auf Bezirks- und Landesebene. In den vergangenen 
Jahren belegten sie sogar zweimal infolge den 2. Platz auf Bundes-
ebene. 

Wer sich also für eine dreieinhalbjährige Ausbildung zum Zerspanungs-
mechaniker bei der Poggengerd GmbH interessiert, sollte vor allem 
Spaß an Mathematik und Physik, aber genau soviel handwerkliches 
Geschick mitbringen. Denn Präzision ist das oberste Gebot. Garantiert 
wird auf jeden Fall ein Ausbildungsplatz mit guten Berufsaussichten 
und tollen Karrierechancen. Oder soll es erst mal ein Praktikum sein? 
Kein Problem. Einfach anrufen, Termin vereinbaren oder Bewerbungs-
unterlagen zuschicken. Das Poggengerd-Team freut sich auf euch!  · peh

www.carl.media/qr/poggengerd

HIER GEHT‘S
ZUR WEBSEITE

Von-Liebig-Straße 7 · 33428 Harsewinkel
Tel.: 05247 80097 · info@poggengerd.de
www.poggengerd.de
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Wenn es um die Herstellung von Werkstücken aus Metall und 
Kunststof f geht, ist die »Zerspanungstechnologie Poggengerd 
GmbH« in Marienfeld seit 45 Jahren ein kompetenter Partner 
für Unternehmen aus dem Maschinen- und Werkzeugbau, der 
Medizintechnik sowie der Luft- und Raumfahrt. Mit höchster 
Präzision und einer Kombination aus mehreren Bearbeitungs-
schritten entstehen hier Bauteile aus allen Stahlarten und in 
jeder Größe. Die Genauigkeit liegt im Mikrometerbereich – und 
das ist teilweise weniger als Haaresbreite. Schließlich geht es 
zum Beispiel um Zahnräder, Kurbelwellen oder Schrauben für 
Flugzeuge, Fahrzeuge, Haushaltsgeräte oder auch mal um ein 
Gehäuse für eine Knochenmarkspritze.

Mithilfe von hochkomplexen CNC-Maschinen werden die Teile 
gedreht, gefräst, geschliff en, gelasert, gemessen und montiert. 
Doch bevor es an die Maschine geht, beschäftigen sich Zerspanungs-
mechaniker rein theoretisch mit dem Auftrag. Sie erstellen am 
Computer ein 3D-Datenmodell des zu fertigenden Werkstücks. 
Daraus werden dann Programme geschrieben und per Datenleitung 
in die CNC-Maschinen eingelesen. Und selbstverständlich wird 
jeder Bearbeitungsprozess durch Messprotokolle genau doku-
mentiert. 

POGGENGERD GMBH
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Doch auch wenn das praktische Interesse groß ist, in der Schule hat Muneer so seine 
Probleme: Fachbegriffe aus dem Handwerk wollen nicht im Kopf bleiben und auch Mathe 
fällt ihm schwer. Muneers Noten wandern in den Keller und er steht bald kurz davor alles 
hinzuwerfen. Sein Chef Uwe Bentlage sucht das Gespräch mit ihm, motiviert Muneer und 
überzeugt ihn, dass die Ausbildung der richtige Weg für ihn ist. Alles, was Muneer braucht 
ist Lernförderung. Und die bekommt er: An den Samstagen paukt Muneer mit seinem Chef 
Mathe. Und auch die Agentur für Arbeit stimmt einer Förderung zu. Im HBZ lernt er die 
Aufgaben praktisch umzusetzen. Seine Noten bessern sich ein wenig. Aber viel wichtiger: 
Muneer fasst wieder Vertrauen in sich selbst.

Wasserwaage und Kelle will er bald nicht mehr aus der Hand geben. Gemeinsam mit seinen 
Kollegen besucht er einen Fliesenhersteller und bekommt spannende Einblicke in die Pro-
duktion. Außerdem nimmt er an einer Schulung zum Thema großformatige Fliesen teil und 
macht seinen Gabelstaplerschein. In diesem Sommer besteht Muneer die Abschlussprüfung 
mit einer knappen zwei. Im praktischen Prüfungsteil ist er sogar Jahrgangsbester. Leistun-
gen auf die er richtig stolz sein kann. Mit seiner Ausbildung im Handwerk hat Muneer die 
Weichen für seine Zukunft gestellt. Tag für Tag macht der junge Mann einen tollen Job und 
leistet auf den Baustellen mit dem Team von Uwe Bentlage Fliesen-Diele GmbH echte Mil-
limeterarbeit. Eine tolle Geschichte, die eindrucksvoll beweist, dass es sich lohnt die Zähne 
zusammenzubeißen, wenn man sein Ziel nur fest vor Augen hat.  · cha

Foto: ©Fotolia · denisismagilov (1)
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CHANCEN ERGREIFEN

Im Handwerk warten nicht nur viele spannende Aufgaben und Chancen, sondern auch die ein oder andere ganz per-
sönliche Erfolgsgeschichte. Eine davon wird hier bei uns in Gütersloh geschrieben. In der Hauptrolle: der junge Iraker 
Muneer Barakat. Im Gespräch erzählt er uns von seiner Ausbildung zum Fliesenleger. Eine Geschichte mit Höhen und 
Tiefen, die beweist, dass man mit Ehrgeiz und einem festen Ziel vor Augen Träume verwirklichen kann.

Nach acht Jahren in Deutschland und vier Jahren an der Hauptschule ist es so weit: Für Muneer steht der Weg in den 
Beruf an. Ein Job im Handwerk, am liebsten als Maurer, das war sein Ziel. Doch der junge Mann hat Probleme einen 
Ausbildungsplatz zu fi nden und wird einer berufsvorbereitenden Maßnahme des »Ash Gütersloh« zugewiesen. Hier trifft 
er auf seine ehemalige Lehrerin Frau Dormann. Sie weiß, dass Uwe Bentlage motivierte Azubis sucht. Muneer nutzt 
die Chance, stellt sich persönlich vor und beginnt in der Woche darauf schon ein Praktikum im Betrieb. Der damals 
17-Jährige zeigt sich begeistert von dem Handwerk, packt engagiert mit an und beginnt wenig später die Ausbildung zum 
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger.
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Tischlerei Martin Nordemann GmbH
Heerdamm 19 · 33428 Harsewinkel
Tel.: 05247 1348 · Mobil: 0170 3418788
www.tischlerei-nordemann.de  
info@tischlerei-nordemann.de

Öf fnungszeiten Ausstellung:
Montag bis Freitag: 07:00 - 17:00 Uhr
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Umfassende Beratung und jede Menge Inspiration fürs Eigenheim und die neue Treppe fi ndet 
man gleich nebenan in der Ausstellung. Ob Eiche oder Buche, mit runden oder eckigen Handläufen, 
mit Geländer – oder doch lieber freischwebend? Hier sind unendlich viele Designs und Kombi-
nationen möglich. Nach dem Motto »Geht nicht gibts nicht« fi ndet der Tischlermeister auch für 
verwinkelte Räume die perfekte Lösung. Aber egal, für welche Treppe man sich auch entscheidet, 
eines haben sie alle gemeinsam: Hoher Komfort sowie Sicherheit und langlebige Stabilität 
zeichnen sie aus. Standards, die durch gut qualifi zierte und motivierte Mitarbeiter aufrecht 
erhalten bleiben. Nach dem Motto »Ein Unternehmen ist immer so gut wie sein Team« arbeiten 
in der Tischlerei Fachleute für ganz individuelle Leistungsbereiche. Mit dem Ausbildungsstart 
2019 sucht die Tischlerei wieder engagierten Nachwuchs. Angesprochen sind junge Menschen, 
die gerne mit dem Werkstoff Holz arbeiten, räumliches Vorstellungsvermögen besitzen und in 
der Lage sind Verantwortung zu übernehmen. Mit einem erfahrenen und eingespielten Team aus 
Tischlern, Trockenbauern sowie Fachleuten für ganz individuelle Leistungsbereiche werden hier 
echte (Wohn-)Träume wahr.  · cha
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HIER GEHT‘S
ZUR WEBSEITE
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Hoch und runter, hoch und wieder runter: Zig Male am Tag nehmen wir 
die Treppe. Praktisch – und in den eigenen vier Wänden mehr als das. 
Als individuelles Gestaltungselement setzen die Stufen im Wohnraum 
Akzente und zaubern Glanz in Heim und Alltag. Einen echten Experten 
für die Inneneinrichtung haben wir in Harsewinkel gefunden. Seit 2009 
überzeugt die Tischlerei Martin Nordemann GmbH mit vielen innovativen 
Ideen, speziell wenn es um Treppen, Türen und Trockenbau geht. Mit den 
Jahren ist der Betrieb enorm gewachsen und auch in diesem Jahr geht 
die Erfolgsgeschichte weiter: Neben einer Erweiterung des Betriebsge-
ländes und der Verlagerung der Produktion an den Firmenstandort lädt 
die Tischlerei in der neuen Ausstellung in die Welt des Innenausbaus ein.

Dort, wo Martin Nordemann damals mit seinem Ein-Mann-Betrieb ge-
startet ist, hat sich einiges getan: Produktion und Verwaltung wurden vom 
Standort Beelen nach Harsewinkel verlagert und auf 6000 Quadratmeter 
Hallenfl äche erweitert. Im großen Maschinenpark am Heerdamm 19 ent-
stehen nun Treppen, Türen und zahlreiche andere Werkstücke aus Holz. 
Neben den Massivholztreppen, die der Betrieb nach individueller Planung 
produziert, ist die Tischlerei Regionalpartner für »Kenngott-Treppen«. 
Eine Marke, die seit über 120 Jahren für Innovation, Design und Qualität 
steht. Als Partner für die Industrie produziert die Tischlerei Zulieferteile 
für Möbelhersteller und andere Tischlereien, auch in Kleinserienfertigung. 
Eine Innovation im Programm der Tischlerei ist die selbstentwickelte und 
gebrauchsmustergeschützte Bautreppe – eine vorübergehende Treppe, 
über die Handwerker und Bauherren während der gesamten Bauphase 
komfortabel und sicher die Etagen erreichen, bis schließlich eine schöne 
neue Holztreppe ihren Platz fi ndet. 
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TISCHLEREI 
MARTIN NORDEMANN GMBH
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TIMMERMANN GMBH

Ulrich Kahmann – Heizung-Sanitär GmbH
James-Watt-Straße 7 · 33334 Gütersloh
Tel.: 05241 93690 · info@kahmanngmbh.de

Öf fnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 08:00  - 17:00 Uhr

Anzeigen

Sie sorgen dafür, dass es  im Winter wohlig warm ist: Echte Experten 
für die Bereiche Heizung, Sanitär und Badgestaltung haben  wir in 
der James-Watt-Straße in Gütersloh gefunden. Im Familienbetrieb 
Kahmann berät Geschäftsführer und Diplom-Ingenieur Tim Ulrich 
Kahmann in allen Fragen zu Wärme- & Klimatechnik, Sanitär und 
Badgestaltung – und das mittlerweile in der vierten Generation. 
Der geballte Erfahrungsschatz vereint sich im vielfältigen Portfolio 
des Unternehmens. Von Einbau und Wartung kleiner und großer 
Heizungsanlagen, über Wärmepumpen, Solaranlagen, Pellet- und 
Holzkessel bis hin zum (alten- und behindertengerechten) Komplett-
Badezimmer: Der moderne Handwerksbetrieb weiß genau wie‘s geht. 
Und auch rund um Modernisierung, Wärmebedarfsrechnung und 
Förderprogrammen berät Kahmann individuell und kompetent.

Zum großen Erfolg trägt natürlich auch das engagierte Team bei. Mo-
mentan sind 24 Mitarbeiter im Betrieb beschäftigt. Darunter erfahrene 
Gesellen, ein Spezialisten-Team, das sich im Kundendienst um Öl-, Gas-, 
Pellet- und Holzkessel kümmert sowie drei engagierte Auszubildende. 
Mit jedem Ausbildungsjahr bekommen ein bis zwei junge Menschen 
die Chance als Auszubildende zum Anlagenmechaniker für Heizung-, 
Sanitär- und Klimatechnik mit Kahmann in die Zukunft zu starten. Für 
die Ausbildung sind Interesse an Technik und handwerklichen Arbeiten 
genauso wichtig, wie eine ordentliche Portion Eigeninitiative. Das Ver-
legen von Rohren und Arbeiten über Kopf erfordern zudem räumliches 
Vorstellungsvermögen und Schwindelfreiheit. Schulische Noten sind 
dagegen eher zweitrangig: »Am Ende des Tages geht es bei uns eher 
darum, dass die Azubis sich für die Arbeit der Gesellen interessieren, 
Eigeninitiative zeigen und auch mal was hinterfragen«, erklärt Tim 
Kahmann. Also nichts wie los – Chance ergreifen und im Handwerk 
durchstarten!   ·  cha

ULRICH KAHMANN HEIZUNG SANITÄR GMBH

08:00  - 17:00 Uhr
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Fast jeder Gütersloher kennt ihn – den hellblauen Kubus an der Neuenkirche-
ner Straße. Im Stammsitz der Timmermann GmbH dreht sich schon seit 1937 
alles um Farben, Tapeten und Lacke. Was viele nicht wissen: Der moderne 
Meisterbetrieb vereint unter einem Dach gleich zwei Fachbereiche. Die 
Neugestaltung des heimischen Wohnzimmers oder der Geschäftsräume steht 
an? Gerne beraten die erfahrenen Mitarbeiter zu Farbkonzepten, besonderen 
Materialien und Techniken und setzen individuelle Kundenwünsche um. Oder 
blättert der Lack am geliebten Automobil? Auch dann ist man bei Timmer-
mann in den besten Händen. Denn auch im Bereich der Karosserietechnik 
überzeugt der Meisterbetrieb mit einem tollen Rundum-Service: Von der 
Beschaf fung von Original-Ersatzteilen über die fachmännisch-hochwertige 
Aufbereitung bis hin zum Lackfi nish in echter Handarbeit.

Sowohl technisch als auch gestalterisch hat sich der Meisterbetrieb immer auf 
der Höhe der Zeit entwickelt. Heute blickt das Unternehmen auf stolze 80 Jahre 
Erfahrung zurück und ist Mitglied im Verband »Top-Malermeister«. Für das 
Qualitätsmanagement ist Timmermann sogar nach ISO 9001/2015 ausgezeich-
net – eine Zertifi zierung, die im Handwerk absolut nicht selbstverständlich ist. 
Alle diese Leistungen wären ohne die erfahrenen und engagierten Mitarbeiter 
und Azubis nicht möglich gewesen. Jedes Jahr bildet der Meisterbetrieb junge 
Menschen in den Berufen Maler- und Lackierer sowie Fahrzeuglackierer aus. 
Viele der langjährigen Mitarbeiter sind damals mit einer Ausbildung bei Tim-
mermann ins Berufsleben gestartet und sind auch heute noch im Betrieb. Das 
Fachwissen und der Erfahrungsschatz werden von den erfahrenen Gesellen 
sorgfältig an die Auszubildenden weitergegeben. Auch für das Jahr 2019 werden 
in beiden Bereichen – Malerbetrieb und Lack-/Karosserietechnik – noch Auszu-
bildende gesucht. Passt die Bewerbung, lädt die Timmermann GmbH gerne zu 
einem Praktikum ein. »So können interessierte junge Menschen in den Beruf 
hineinschnuppern und es zeigt sich, ob man in das Team passt«, sind die Ge-
schäftsführer Andre Stickling und Christoph Kehrer sich einig. 

Die Timmermann GmbH freut sich über motivierten und engagierten Nachwuchs, der 
beweist, dass die Arbeit mit Pinsel, Farbrolle oder Lackpistole genau das Richtige für 
sie ist.   ·  cha

TIMMERMANN GMBH

Timmermann GmbH
Neuenkirchener Str. 34 · 33332 Gütersloh
Tel.: 05241 9509-0 · info@timmermann.ag 
www.timmermann.ag

Öf fnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 
7:00 - 17:00 Uhr
Freitag: 7:00  -  13:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Anzeige

Momentan besteht das Bentlage-Team aus acht Fliesenlegern, 
die nicht nur verlegen, sondern auch auf der Baustelle kreativ 
neue Wege und Lösungen aufzeichnen. Unterstützt werden sie 
von zwei engagierten Auszubildenden. Das Thema Aus- und 
Weiterbildung spielt im Betrieb eine große Rolle. Auch zum Aus-
bildungsstart im nächsten Jahr sucht der Fliesenlegermeister 
eine engagierte Nachwuchskraft. Wer den Beruf des Fliesen-, 
Platten und Mosaiklegers erlernen möchte, sollte handwerk-
liches Geschick mitbringen und in Mathe fi t sein. Besonders 
Prozentrechnung, Dreisatz und Flächenberechnung müssen 
sitzen, erfahren wir von Uwe Bentlage. Wichtig ist aber auch 
Spaß an der Arbeit, Freunde an Kreativität sowie ein Faible für 
Farben und Gestaltung. Denn auch auf der Baustelle gilt es auf 
Fragen des Kunden einzugehen, Möglichkeiten der Umsetzung 
aufzuzeigen und Ideen miteinzubringen. Jeder, der sich für den 
Beruf interessiert, hat vor dem Ausbildungsstart 2019 die Mög-
lichkeit in einem Praktikum zu zeigen, was er kann. Ausdrücklich 
erwünscht sind aber auch Bewerbungen von Praktikanten. Eine 
tolle Chance, um in den Beruf hineinzuschnuppern und mit der 
Bentlage Fliesen-Diele in die Zukunft zu starten.  · cha

Bentlage Fliesen-Diele GmbH
Brockhäger Str. 5 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 36104 · www.fliesen-bentlage.de 
info@fliesen-bentlage.de

Öf fnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 13:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 13:00 Uhr
Sonntag: Schautag von 13:00 – 17:00 UhrFo
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Fliesen sind der Klassiker unter den Bodenbelägen. Sie sind strapa-
zierfähig, pfl egeleicht, hygienisch und setzen ein ganz individuelles 
Stil-Statement. Gute Gründe für ein Zuhause mit Fliesen gibt es 
noch einige mehr und einer kennt sie alle: Uwe Bentlage von der 
Fliesen-Diele Bentlage. Der Fliesenlegermeister steht hier noch 
selbst im Laden und berät umfassend rund um den robsten Baustoff . 
Von der Beratung und Entscheidungsfi ndung über die Planung bis 
hin zur Umsetzung begleitet das Team von Bentlage Kunden auf 
Schritt und Tritt zu einem neuem Wohngefühl – und das seit fast 60 
Jahren. Jedes Bauprojekt startet in der großen Ausstellung an der 
Brockhäger Straße 5. Hier präsentiert Uwe Bentlage die ganze Welt 
der Fliesen. 

Bevor es aber auf die Suche nach der perfekten Fliese geht, erfährt 
der Kunde hier Grundlegendes über den Baustoff: Welche Materialien 
sind möglich? Und welche Fliese ist für welchen Raum die Richtige? 
Ob innen oder außen, Bad oder Küche, Boden oder Wand: Zu ent-
decken gibt hier unzählige Modelle, Größen und Designs. In einer 
umfassenden Beratung geht es dann auch um den Wohnstil und die 
individuelle Einrichtung. Schließlich soll der neue Bodenbelag auch 
perfekt zum vorhandenen Interieur oder den ganz individuellen Wohn-
vorstellungen passen. Holz oder Betonoptik, Klein- und Großformat, 
edel matt oder wunderbar glänzend – ist die Wahl getroffen geht es 
vor Ort beim Kunden an die fachmännische Umsetzung. Hier sind 
natürlich höchste Präzision, räumliches Vorstellungsvermögen und 
Genauigkeit gefragt – schließlich geht es beim Fliesen und Fugen um 
Milimeter.

BENTLAGE FLIESEN-DIELE GMBH

32 | 33 RegioCarl Tag des Handwerks
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ELEKTRO
HÜBSCH
& Dommermuth & Flütebories GbR
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Elektroinstallation in Planung? Besser gleich zum Profi ! Denn Elektro 
Hübsch aus Verl steht seit 15 Jahren für Qualität und Flexibilität. Das 
zeigen auch zahlreiche Referenzen, vom Privathaus bis zum Gewerbebau. 
Die Gesellschafter Udo Dommermuth, Wolfgang Hübsch und Martin Flü-
tebories garantieren Elektroinstallationen aller Art. Zu den Leistungen 
der Elektroprofi s zählt neben der zuverlässigen Verlegung von Kabeln in 
Gebäuden, auch die Montage von Steckdosen, Schaltkästen sowie Innen- 
und Außenbeleuchtungen. Doch das ist noch lange nicht alles. Wenn es 
um E-Check, um Antennentechnik, Telefonanlagen oder den Anschluss 
und die Beratung von Elektrogeräten geht, sind Kunden bei Elektro 
Hübsch genau an der richtigen Adresse. Denn vor Inbetriebnahme oder 
bei Störungen müssen die Anschlüsse mit Prüfgeräten getestet werden. 
Apropos: Der Kundendienst von Elektro Hübsch genießt einen besonders 
guten Ruf. Und das liegt nicht zuletzt an der langjährigen Erfahrung der 
Mitarbeiter.

Zurzeit wird sogar Verstärkung gesucht. Gelernte Elektriker, die Lust auf 
eine verantwortungsvolle Stelle am Puls der Zeit haben, sollten sich unbe-
dingt beim Verler Elektrounternehmen bewerben. Genauso können junge 
Menschen als Praktikant einen Einblick in den vielfältigen Handwerksberuf 
bekommen oder sich gerne für eine Ausbildung als Elektriker im Handwerk 
bewerben - und die verspricht in jeder Hinsicht Spannung.  · peh

ELEKTRO HÜBSCH GBR
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Elektro Hübsch GbR
Königsberger Str. 58 · 33415 Verl
Tel.: 05246  4813 · elektro-huebsch@t-online.de
www.elektro-huebsch.de
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Anzeigen

Reiling Unternehmensgruppe
Bussemasstraße 49 · 33428 Marienfeld
Tel.: 05247 9803-0 · info@reiling.de
Bewerbungen online auf www.reiling.de

      KONSTRUKTIONSMECHANIKER (m/w)

MASCHINEN & 
ANLAGENFÜHRER (m/w)

KFZ MECHATRONIKER (m/w)

Anzeige

HIER GEHT‘S
ZUM FILM

www.carl.media/qr/reilingab3

HIER GEHT‘S

ZUM FILM

www.carl.media/qr/reilingab4

HIER GEHT‘S

ZUM FILM

www.carl.media/qr/reilingab5
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Tag für Tag verwertet Reiling Tonnen an Rohstoffen, Glas, Papier, PET und 

Holz. Dabei blicken mehr als 650 Mitarbeiter an insgesamt 16 Standorten 

in Deutschland, Dänemark und Schweden gemeinsam mit dem Unternehmen 

in die Zukunft. Und das nicht nur in Sachen Umweltschutz und Nachhaltigkeit. 

Reiling bietet viele spannende und vielseitige berufl iche Perspektiven rund 

um das Wertstoffmanagement und Recycling. Nach dem Motto »Recycling 

bringt Zukunft, eine Ausbildung bei Reiling ebenso« werden auch für den 

Ausbildungsstart 2019 wieder motivierte Auszubildende gesucht. Wir haben 

uns auf den Weg nach Marienfeld gemacht und Einblicke in den Alltag der 

gewerblichen Azubis bekommen. Einfach QR-Code scannen, staunen und 

online bewerben. 

Egal ob in der Werkstatt, im Fuhrpark oder direkt in der Verwertung: Bei 

Reiling warten viele spannende Aufgaben auf junge Menschen, die berufl ich 

durchstarten wollen. Wer geschickt mit Werkstoffen umgeht und technisches 

Verständnis mitbringt, fi ndet hier sicher seinen Traumjob, zum Beispiel als 

KfZ-Mechatroniker, Konstruktionsmechaniker und Fachkraft für Metalltechnik. 

Gesucht werden engagierte Mitarbeiter, die sich gerne für gemeinsame Ziele 

einsetzen und das Unternehmen mit Know-how, Engagement und Motivation 

weiter nach vorne bringen. Jeder Mitarbeiter profi tiert im Familienbetrieb 

von der verantwortungsbewussten und auf Nachhaltigkeit angelegten 

Struktur. Neben einem innovativen Arbeitsumfeld bietet Reiling seinen 

Mitarbeitern durch regelmäßige innerbetriebliche Schulungen und Seminare 

langfristige Perspektiven und ganz individuelle Möglichkeiten der Förderung 

und Selbstverwirklichung. Durch ein Firmen-Fitness-Programm hat jeder 

Mitarbeiter die Möglichkeit neben dem Job Sport zu machen, und auch die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf spielt bei Reiling eine große Rolle. 

Neben den vorgestellten gewerblichen Berufen bietet Reiling natürlich auch 

spannende Chancen in der Verwaltung und für angehende Akademiker. 

Alle aktuelle Ausschreibungen fi ndet man auf www.reiling.de/karriere. 

Einfach mal reinschauen. Wir versprechen: Es lohnt sich! 

HIER GEHT‘S

ZUM VIDEO

FACHKRAFT FÜR METALLTECHNIK (m/w)

BERUFSKRAFTFAHRER (m/w)

RECYCLING BRINGT ZUKUNFT
FOTOS: DOMINIQUE OSEA · TEXT: CHARLINE BELKE
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Auch wenn Andreas »Andy« Hanhart – Mitglied der »Landeier« – für so 
einige verrückte Ideen bekannt ist, eine Fahrkarte für eine Einmalfahrt 
nach Gütersloh bekommt man bei ihm auch in Zukunft nicht. Auf dem 1350 
Quadratmeter großen Grundstück soll seine Eventagentur demnächst ein 
neues Zuhause fi nden. Als wir ihn Mitte August in seiner zukünftigen Adresse 
»Am Bahnhof 9«  besuchen, werden wir gleich in Arbeitsmontur begrüßt. 
Nach seinem Vollzeit-Job als Fahrer für einen Baustof fhandel, geht es für 
ihn am Bahnhof gleich weiter. »Es gibt viel zu tun.« Und davon wollen wir uns 
gleich selbst überzeugen. Wir folgen Andy durch das Erdgeschoss. Ein kleiner 
Flur, zwei größere Räume, eine Lagerhalle und zwei Toiletten: Bis auf ein paar 
Reliquien aus vergangenen Zeiten und jeder Menge Spinnweben über unseren 
Köpfen sind die Räume leergefegt.

Ideen hat Andy dafür umso mehr. Der Hauptraum des ehemaligen 
Bahnhofs soll in Zukunft sein Agenturbüro beherbergen. Hier erinnert 
ein kultiger Kartenschalter mit Guckloch, Geld- und Fahrkartendrehteller 
noch an vergangene Zeiten. Der Raum dahinter – in dem damals noch die 
Fahrkartenverkäufer saßen – soll ebenfalls zur Bürofl äche werden. Das gute 
alte Stück muss an dieser Stelle weichen. Stattdessen träumt Andy hier von 
einer drehbaren Regal- und Fernsehwand. »Der Schalterbereich kommt 
aber nicht weg«, gibt er Entwarnung. Der taugt auch gut als Durchreiche 
zur Küche«. Bevor es aber  an die Inneneinrichtung geht, stehen noch einige 
andere Sachen an. Unter anderem muss die komplette Elektrik sowie eine 
Heizung installiert werden. Als nächstes rücken die Dachdecker an und es 
geht den alten Dachziegeln an den Kragen. »Der Charme des alten Gebäudes 
soll natürlich erhalten bleiben«, klärt uns Andy auf. Es werden neue 
Rundbogenfenster mit Sprossen eingebaut – so wie es im Jahr 1900 war, als 
der Bahnhof festlich eröff net wurde. Und auch die Halle mit den alten Balken soll 
so erhalten bleiben. Hier möchte Andy das Equipment für seine Events lagern.  3
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Nah an Harsewinkels Ortskern, ein wenig versteckt zwischen Industriegebiet Ostheide und Gütersloher Straße liegt 
ein rotes Backsteinhäuschen direkt an den Bahnschienen. Ein weißes, verwittertes Schild mit dem Schriftzug 

Harsewinkel erinnert noch daran, dass an dieser Haltestelle einst Passagiere ein- und ausgegangen sind. Bei den 
bunten Farbschmierereien auf dem roten Klinker, all den Spanplatten in den Fenstern und verrammelten Türen, wird 
aber auch Ortsunkundigen schnell klar, dass der Zug hier schon seit langem abgefahren ist. Von Dornröschenschlaf 
kann jetzt trotzdem keine Rede mehr sein, denn seit Kurzem gibt es einen neuen Besitzer. Nach etwa drei Jahren der 
Verhandlungen mit der Teutoburger-Wald-Eisenbahn (TWE) darf der Harsewinkeler Andreas Hanhart das kultige 
Häuschen jetzt endlich sein Eigen nennen und lässt Zug um Zug neues Leben einziehen. Uns öf fnet der neue Hausherr 
die Türen. Eine Fahrkarte, bitte!

TEXT: CHARLINE BELKE · FOTOS: ANTOINE JERJI
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Nach einem kleinen Fotoshooting geht es durch den beschmierten 
Windfang, der ebenso weichen wird, (»Der kommt weg, der ist ja auch 
ein totaler Stilbruch zum restlichen Gebäude!«) wieder rein in den 
alten Bahnhof. Über eine knartschende und knackende Wendeltreppe 
erreichen wir die beiden Obergeschosse. Schon auf der Treppe werden 
wir vorgewarnt: »Dort sieht es wild aus.« Und tatsächlich: Hier sind die 
Handwerker schon fl eißig gewesen. Vor allem in der obersten Etage 
bewegen wir uns nur in einem kleinem Gang, rechts und links von uns 
abgeschlagene Fliesen, Tapetenreste, Dämmmaterialien. Wir erfahren, 
dass die oberen Etagen von Zeit zu Zeit von Lokführern bewohnt 
waren. Auch in Zukunft soll hier wieder gewohnt werden – auf 85 
Quadratmetern über zwei Etagen und mit großer Dachterrasse. Und was 
den Zeitplan angeht? »Bis März, passend zu Karneval, will ich unten mit 
meiner Agentur einziehen. Die Arbeiten in der ersten und zweiten Etage 
werden wohl noch ein halbes Jahr länger dauern«, schätzt Andy den 
momentanen Stand der Dinge. 

Für ihn steht Karneval 2019 also ein bisschen im Sinne von Ende und 
Neuanfang. Denn wie schon in der Presse bekanntgegeben, steht 
dann auch das letzte Konzert der »Landeier« an. Wehmütig wird Andy 
deswegen aber nicht. »Dann mach ich halt mit meiner Rock-Cover-Band 
den »Rockbusters« weiter.« Eine Frage steht dann aber doch noch im 
Raum: Wie ist er denn überhaupt darauf gekommen, den alten Bahnhof 
zu kaufen? Andy grinst: »Eigentlich war es die Idee und Träumerei 
einer guten Freundin. Jedes Mal, wenn ich mit dem Fahrrad hier lang 
bin, dachte ich: Mensch, das ist doch viel zu schön, um das verfallen zu 
lassen.« Man darf gespannt sein, was Andy draus macht und freuen uns 
schon jetzt auf ein Wiedersehen – in seiner Eventagentur im neuen, alten 
Bahnhof, zum Landeier-Abschied an Karneval oder vor der Bühne beim 
großen Rockbusters-Gig.
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Wir nehmen drei Stufen und stehen in der 120 Quadratmeter großen 
Lagerhalle. Noch herrscht hier gähnende Leere – bis auf einen Grill in 
der Ecke. Und der darf auch nicht fehlen. »Na klar, Handwerker haben 
doch immer Hunger«, entgegnet Andy. An einer Wand entdecken wir 
zwei große Bücher in schwarzem Einband, die an einer Wand lehnen. 
»Bahnhofskassenbuch Bf. Harsewinkel«, entzif fern wir den Titel. »Die habe 
ich beim Aufräumen gefunden. So alt wie es scheint, sind sie aber nicht«, 
bemerkt der neue Bahnhofsbesitzer. Die Zeilen und Spalten sind gespickt 
mit allerlei Namen und DM-Preisen aus den 80ern. Einer Zeit, zu der der 
Personennahverkehr schon seit längerem eingestellt war. Durch ein großes 
Tor gelangen wir nach draußen und stehen auf einer Verladerampe. Andy 
zeigt symbolisch mit dem Fuß auf die Grenze und danach auf einen roten 
Punkt zwischen Abstellgleis und den Bahnschienen: »Bis hier geht mein 
Grundstück.« Damit ist nun auch das Abstellgleis sein Eigen. Hey, wer kann 
schon behaupten im Besitz eines eigenen Gleisstranges zu sein? Hier würde 
der Hausherr in Zukunft nur zu gerne einen alten Waggon abstellen. 

40 | 41 RegioCarl
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Hier wurde über Jahrzehnte getanzt, gefeiert und 
angestoßen: Die ehemalige Gaststätte Upmann 

war für die Gütersloher ein beliebter Ort der Ein-
kehr und der rauschenden Feste. Nach fast acht 
Jahren Stillstand, wird in der Lokalität an der B61 
nun ein neues Kapitel geschrieben. Die Familie 
Schenke haucht der traditionsreichen Gaststätte 
wieder neues Leben ein. Mit ihrem innovativen 
Konzept betreten die Lebensmittelhändler 

ein Stück Neuland. Es entsteht nämlich kein 
weiterer Schenke-Markt, sondern ein Ort, der 
Heimat, Tradition und die Liebe zum Genuss 
vereint. Im »Schenkenhof« lädt die Familie 
Schenke bald zu einem ausgiebigen Früh-
stück, Kaf fee- und Kuchengenüssen und 

warmen westfälischen Schmankerln ein. 
Wir reisen mit euch in die Vergangenheit 
und erzählen euch mehr über das span-
nende Konzept, das es hier ab Dezember 
zu entdecken gibt.  3

Herz, Heimat und Schenke

www.carl.media/qr/schenkenhof

HIER GEHT‘S
ZUR WEBSEITE

Bäckerei, Gastronomie 

   und Biergarten

FOTOS: HOLGER SOMNITZ · TEXT: CHARLINE BELKE
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worden. Ein echtes Schätzchen – ein alter Backofen, aus einer Backmanufaktur, die hier zeitweise unter-
gebracht war – erinnert an vergangene Zeiten. An jeder Ecke trifft Moderne auf Tradition. Und auch beim 
Namen ist den Schenkes diese Verbindung gelungen. Der Name Schenkenhof bezieht sich nicht allein auf den 
Familiennamen der Schenkes, sondern auch auf den Berufsstand des »Schenks«, die mittelalterliche Bezeich-
nung eines Schankwirtes.

Ab Dezember liegt im Schenkenhof der Duft von frischgebackenen Brötchen und leckeren westfälischen Gerichten in 
der Luft. Jeden Tag verwöhnt die Bäckerei ihre Gäste ab 5:30 Uhr mit einer reichen Auswahl an knusprigen Back-
waren, Snacks und leckerem Kaffee aus der eigenen Rösterei – natürlich in gewohnter Schenke-Qualität und auch zum 
Mitnehmen. Wer sich eine morgendliche Auszeit gönnen möchte, entscheidet sich am besten für das ausgiebige Ge-
nießerfrühstück. Ab 8 Uhr darf man sich im Schenkenhof täglich auf ein reichhaltiges Buffet freuen. Mit verschiedensten 
Frühstücks-Leckereien startet man dann in gemütlich-rustikalem Ambiente und mit Blick auf die offene Bäckerei in 
den neuen Tag. Mittags lockt dann eine große Auswahl an warmen Gerichten. In Selbstbedienung kann hier kurzerhand 
jeder zu seinem Lieblingsgericht greifen. Aber auch Liebhaber von Kaffee und frisch gebackenem Kuchen kommen hier 
ganz sicher nicht zu kurz. Abends lädt der Schenkenhof dann zu Genüssen à la carte ein. Eine kleine, aber feine Abendkarte 
überrascht mit pfiffigen Gerichten aus der westfälischen Küche. Egal für was man sich auch entscheidet: Alle Gerichte werden 
natürlich vor Ort aus frischen und regionalen Zutaten zubereitet und im aufwändig renovierten Gastraum für bis zu 120 Personen 
in trendig-gemütlicher Atmosphäre serviert. Der offene Gastraum kann übrigens auch für Gesellschaften reserviert werden – eine 
wunderschöne Location für den Geburtstagsbrunch, das Firmenjubiläum oder die nächste Weihnachtsfeier. Gerne nehmen die 
Schenkes schon jetzt Reservierungen entgegen. 

Egal ob früh morgens, vormittags, zur Mittagspause oder zum Abendessen: Mit dem Schenkenhof geht ein Konzept an den Start, das 
man hier so noch nicht gesehen hat. Ein weiteres Highlight ist zum Frühjahr geplant: Bis dahin soll ein großer Biergarten entstehen, 
angelegt nach historischen Gartenplänen unter den alten Linden, mit Kinderspielplatz und ganz viel Platz zum Glücklichsein.

Anzeige

@schenkenhof

schenkenhof

Schenkenhof
Bielefelder Staße 4
33334 Gütersloh
Tel.: 0172 4632003
www.schenkenhof-gt.de
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Die Geschichte des allseits bekannten Gasthauses an 
der Kreuzung reicht bis ins 19. Jahrhundert zurück: 
Schon 1835 eröffnete Franz Heinrich Upmann die 
gleichnamige Schankwirtschaft an der Chaussee nach 
Bielefeld – damals die einzige Zwischenstation, die 
Fuhrleuten und Pferden eine Stärkung auf dem langen 
Weg Richtung Bielefeld versprach. Nach dem zweiten 
Weltkrieg machte sich Upmann auch als Tanzlokal 
einen Namen. Als erste »Diskothek« Güterslohs wird 
in Upmanns großem Festsaal schon so manch heißer 
Tanz aufs Parkett gelegt. Ein paar Jahre später erleben 
viele Gütersloher das Wunder von Bern auf einem 
winzigen Fernseher – wohl das erste Public Viewing 
Güterslohs. In der Dalkestadt findet man sicher viele 
Ehepaare, die hier nach der Trauung mit Familie und 
Freunden bis spät in die Nacht feierten. Bis zuletzt 
wurden im großen Festsaal Gäste empfangen – zu 
Hochzeiten, runden Geburtstagen, Firmen- und Ver-
einsfesten.

Bei diesen spannenden Geschichten ist es klar, dass 
Tradition auch im modernen Konzept des Schenkenhofs 
einen Platz erhält. Das historische Fachwerk und ein 
Teil des alten Ziegelmauerwerks sind bereits freigelegt 
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VON DER »SCHWEIZER KANTE« BIS ZUM EINZELSTÜCK
Eine Tischplatte ist schöner als die andere, da fällt die Entscheidung 
zwischen Eiche, Nussbaum, Soar – einem indonesischen Holz, Ulme, 
Mango, Pinie oder Besonderheiten wie Sheesam, einem sehr robusten 
Rosenholzgewächs, nicht leicht. Jede gehobelte und gebürstete 
Holzplatte entfaltet seine eigene Charakteristik, die durch das 
natürliche Finish mit Lasur, Öl und Pigmenten noch unterstrichen 
wird. Besonders ausgefallen und etwas teurer sind Einzelstücke aus 
recycelten Althölzern. Aber für eine Tischplatte aus den Holzplanken 
von Güterwaggons, die Millionen Kilometer weit gereist sind, zahlt 
man gern etwas mehr.  Apropos Preise: Ein 2 x 1 m großer, massiver 
Eichentisch mit individuellem Fuß aus geschmiedetem Eisen ist bei 
Dieckmann bereits ab 670 Euro zu haben. Da muss man lange suchen, 
um Vergleichbares zu fi nden. Die »Schweizer Kante« macht‘s möglich: 
elegant abgeschrägt, lässt sie die Tischplatte massiver erscheinen als 
sie ist. Gut für die Optik und den Preis. 

GESTELLE MIT ZUNDER AUF DEM EISEN 
Dieckmann kreiert mit den außergewöhnlichen Hölzern 
in Kombination mit handgeschweißten Metallgestellen 
einen ganz eigenen Industrie-Look. Teilweise sind die 
Entwürfe der Mittelfußgestelle sowie der X-, V- und 
U-Profi le sogar exklusiv. Hier ist richtig »Zunder auf 
dem Eisen«, sichtbare Farbschattierungen und bewusst 
sichtbare Schweißnähte. Ob Doppel-T, Vierkantrohr, 
Trapezform oder geschlossene Wange, alle Gestelle 
sind pulverbeschichtet in schwarz oder silberfarben zu 
haben oder in jedem RAL-Farbton. Lange Wartezeiten 
gibt es bei Dieckmann keine, da stets eine große 
Vielfalt an Platten und Gestellen im Lager ist. Beides 
kann sofort geliefert und vor Ort zum Tisch montiert 
werden. Wunschmaße einfach mitbringen und ran an‘s 
Tischerücken bei Dieckmann.

Blessenstätte 33-35 · 33330 Gütersloh · Tel.:  05241 15654
www.dieckmann-guetersloh.de
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JEDEM SEIN 
TISCH Dieckmanns

Tisch-Manufaktur
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In Gütersloh sind die Tische los: Bei Dieckmann Möbel & Dekoration 
an der Blessenstätte wimmelt es nur so von hölzernen Tischplatten 

und eisernen Tischgestellen. Wie nicht anders von Dieckmann zu 
erwarten, ist hier kein Tisch gewöhnlich. Unique Vielfalt im Industrie-
Look zu unerwartet günstigen Preisen ist hier Programm. 

Beine mit Platte drauf, fertig. Eine ziemlich simple Konstruktion für 
ein Möbel, das Kommunikationszentrale, Meetingpoint, Genussmeile, 
Arbeitsplatz, Werkbank und Spielzone ist. Ein Tisch ist ein Ereignismöbel. 
Jürgen Dieckmann macht den Tisch selbst zu einem Ereignis, dass sich 
jeder ganz nach Gusto selbst zusammenstellen kann. Auf der neuen 
Ausstellungsfl äche wird das ganze Ausmaß sichtbar. Die Vielfalt und 
Kombinationsmöglichkeiten sind buchstäblich riesig, die Formate der 
massiven Tischplatten reichen von 50 x 50 cm bis 5 Meter Länge und 
mehr. Da wird die Firmenkonferenz an einer wunderschönen Stammholz-
scheibe mit seitlichen Baumkanten im Industrie-Schick schon mal zur 
Nebensache.

Blessenstätte 33-35 · 33330 Gütersloh · Tel.:  05241 15654
www.dieckmann-guetersloh.de
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Den ersten Kontakt zum Element Wasser 
haben Kinder in der Regel im ganz frühen 
Babyalter – und auf dem Weg zum siche-
ren Schwimmer können genau das bereits 
die grundlegenden Erfahrungen sein, die 
später einmal wichtig werden. Freudig 
planschen, fühlen und experimentieren 
fördert die Entwicklung des Kindes und 
nimmt die erste Scheu vor dem Nass. Das 
passiert zuhause in der Badewanne und im 
besten Falle auch schon früh im größeren 
Schwimmbecken der örtlichen Bäder. Mit 
den variabel einsetzbaren Kursbecken in 
der frisch sanierten »Welle« sowie dem 
noch neuen Nordbad Hallenbad haben die 
Stadtwerke in Gütersloh in den vergange-
nen Jahren sehr gute Möglichkeiten für 
diese Kontakte geschaffen.

In regelmäßig startenden Kursen werden 
beim »Babyschwimmen« bereits die Kleins-
ten ab fünf Monaten gemeinsam mit ihren 
Bezugspersonen an das Wasser herange-
führt. Blubbern und wild umherplanschen, 
auf dem Wasser »schweben« oder wie ein 
Torpedo durch das Wasser gleiten sind 
spielerische Möglichkeiten, das Element 
mit seinen physikalischen Eigenschaften zu 
erfahren. Der intensive und vertrauensvolle 
Kontakt zur Bezugsperson unterstützt zu-
dem die emotionale Bindung von Baby und 
teilnehmendem Elternteil.

Wer die ersten Wasserbegegnungen mit viel 
Freude gemeistert hat, ist natürlich bereit 
für mehr: In der »Wasserspaßgruppe« mit 
Kindern im Alter von eineinhalb bis vier Jah-
ren wird die Wassergewöhnung spielerisch 
fortgeführt. 

Experimentieren und erleben steht hier 
auf dem Programm – erste eigenständige 
Ausflüge im flachen Wasser natürlich inbe-
griffen. Durch fördernde Spielereien unter 
Anleitung der gut geschulten Kursleiter der 
Stadtwerke Gütersloh werden Bewegungen 
im Wasser, aber auch die Vertrautheit mit 
dem Element geschult und gefestigt. Für 
das spätere Schwimmenlernen ist das eine 
perfekte Vorbereitung, die viel Spaß mit sich 
bringt. 3
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SCHWIMMEN LERNEN 
BEGINNT IN DER BADEWANNE
Fotos: GüterslohTV · Text: Ben Hensdiek 

Der Hitzesommer 2018 hat es an vielen Stellen 
ganz besonders deutlich gemacht: Wasser ist 

und bleibt eine der Top-Freizeitbeschäftigungen von 
Kindern, jungen Erwachsenen und ihren Familien. 
Ob am Meer, im Badesee oder in den Schwimm- und 
Freibädern – Badehose und Taucherbrille sind überall 
dabei und wollen eingesetzt werden. Wichtig ist dann, 
dass sich alle Beteiligten sicher im Wasser bewegen 
können und ihre persönlichen Grenzen kennen, um 
durchaus lebensbedrohliche Unfälle zu vermeiden. 
Alle Möglichkeiten bieten die Stadtwerke Gütersloh 
mit entsprechenden Kursen, von der Wassergewöh-
nung bis hin zum Jugendschwimmabzeichen, in ihren 
Bädern – und das für Kinder ebenso wie für junge 
Erwachsene oder auch Senioren, die das Schwimmen 
neu für sich entdecken möchten.
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Welle Gütersloh
Stadtring Sundern 10
33332 Gütersloh

Nordbad Gütersloh
Kahlertstraße 70
33330 Gütersloh
www.schwimmen-in-guetersloh.de

Aufbauend für alle, die bereits sicher mindestens 50 Meter 
schwimmen können, bieten sich die Anfänger-, Aufbau- und 
Trainingskurse im Kraulschwimmen an. Hier gilt es, das 
Schwimmen auch als Ausdauersport für sich zu entdecken und 
noch mehr Sicherheit im Wasser zu erlangen. Davon profitiert 
am Ende der ganze Körper – bei einem erfrischenden Sprung 
ins kühle Nass in einem Hitzesommer wie dem vergangenen, 
aber auch im Herbst, Winter oder Frühling in einem der beiden 
überdachten Bäder der Stadtwerke Gütersloh.

Da es dafür aber natürlich nie zu spät 
ist, bieten die Bäder der Stadtwerke 
Gütersloh auch eine Schwimmschule 
für Erwachsene an. Hier darf sich 
jeder Erwachsene angesprochen 
fühlen, der aus Mangel eines entspre-
chenden Kurses in der Kindheit, aus 
Scheu vor dem Wasser oder aufgrund 
ganz anderer Hintergründe noch nicht 
schwimmen kann. In einer kleinen 
Gruppe Gleichgesinnter werden die 
individuellen Fähigkeiten festgestellt 
und weiterentwickelt. Am Ende dürfen 
sich auch die Erwachsenen über mehr 
Freiheit und Sicherheit im Wasser 
freuen!
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BABYSCHWIMMEN UND 
WEITERE KURSANGEBOTE IN 
DEN GÜTERSLOHER BÄDERN

BABYSCHWIMMEN TRX AQUACYCLING BEBOARD

www.carl.media/qr/beboardwww.carl.media/qr/aquacyclingwww.carl.media/qr/trxwww.carl.media/qr/babyschwimmen

Spätestens in der Schwimmschule für Kinder in den Gü-
tersloher Bädern wird es dann ernst mit der freien Bewe-
gung auch im tieferen Wasser – und diese Grundqualifika-
tion sollte für einen Aufenthalt im Schwimmbad, Badesee 
oder gar im Meer an überwachten Badestränden von 
allen Eltern vorausgesetzt werden. Eine repräsentative 
Umfrage aus dem Jahr 2017 belegt allerdings, dass sich 
mittlerweile nur rund 40 Prozent der Kinder ihrem Alter 
entsprechend sicher im Wasser fortbewegen können. 
Fast 60 Prozent der Kinder können also nicht richtig 
schwimmen, obwohl es in der Region nicht wie 
andernorts an Möglichkeiten zum Erlernen mangelt.

Den perfekten Start ins Schwimmerleben bietet das Früh-
schwimmer-Abzeichen »Seepferdchen«, das seit Jahrzehnten 
als beliebter Beleg für erste Schwimmerfahrungen erworben 
werden kann. Im Rahmen von Grund- und Aufbaukursen werden 
erste Schwimmtechniken erlernt. Die Gütersloher Bäder bieten 

die Kurse mit zehn Einheiten über fünf Wochen oder in den 
beliebten zweiwöchigen Ferien-Intensivkursen an. Zur abschlie-
ßenden Prüfung gehört neben dem sicheren Zurücklegen von 25 
Metern im Wasser auch ein Sprung vom Beckenrand sowie das 
Heraufholen eines Gegenstandes mit den Händen aus schul-
tertiefem Wasser. Wichtige Grundlagen sind dann gelegt – als 
Schwimmer gelten die Kinder, anders als von vielen Eltern 
angenommen, dann aber noch nicht.

Als Maßstab für das sichere »Freischwimmen« gilt das Jugend-
schwimmabzeichen in Bronze, das vor allem eine größere Aus-
dauer beim Schwimmen sowie weitere Fähigkeiten im Wasser 
voraussetzt. Die Kinder lernen das Schwimmen in Rückenlage, 
das Tief- und Streckentauchen sowie Sprünge vom Startblock 
und vom Beckenrand. Wer fleißig trainiert, darf sich am Ende des 
Kurses als Schwimmer bezeichnen und viele neue Schwimmbe-
reiche für sich entdecken.

50 | 51 RegioCarl
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Um bereits im Vorfeld eine klare Vorstellung 
vom neuen Garten zu bekommen, erarbeiten 
die Garten- und Landschaftsgärtner gemein-
sam mit ihren Kunden einen detaillierten Plan. 
Auf Grundlage eines Vor-Ort-Termins und von 
Gesprächen werden bestehende Ideen, Erfah-
rungen und Möglichkeiten miteinander verbun-
den und durch weitere Akzente ergänzt. Anhand 
einer Planungsskizze wird die Gestaltung des 
Gartens ansprechend visualisiert. Sämtliche 
Bepflanzungen werden eingezeichnet, Wege 
festgelegt, mögliche Teichanlagen, Freisitze und 
Terrassen dargestellt. 

In der Planungsphase wird auch entschieden, 
welche Materialien zum Einsatz kommen. Auch 
hier gibt es unendlich viele Möglichkeiten, die 
ausführlich und ganz in Ruhe durchgesprochen 
werden. Die Zumbusch-Techniker Garten- und 
Landschaftsbau bringen hier ihre jahrelange 
Erfahrung und viel Fachkompetenz mit ein, um 
Planungsfehler von vornherein zu vermeiden.

Anzeige
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Fotos: Doninique Osea
Text: Charline Belke

Sie planen detailliert, pflanzen Bäume, Blumen und Büsche, pflastern Wege und versetzen mit 
ihrem Fuhrpark buchstäblich Berge. Die Gestaltungsprofis von Garten- und Landschaftsbau 

Zumbusch sind der perfekte Partner, wenn es um kleine und große Gartenträume geht. Mit ver-
schiedensten Elemente erschaffen sie grüne Wohlfühloasen, wissen aber auch bestens, wie es 
ungewolltem »Grün« schnell und mühelos an den Kragen geht – und das ganz ohne Chemie, Stech-
eisen und anstrengendes Bücken. Hier kommt ab sofort ein neues Heißwassergerät zum Einsatz. 
Inhaber Marc Zumbusch erzählt uns wie das Team von Zumbusch ihre Kunden über den Winter auf 
dem Weg zum Traumgarten begleitet und was es mit der neuen Dienstleistung auf sich hat. Wir 
versprechen euch: Das ist mehr als nur »heißes Wasser«. 

Rund ums Grun

Die letzten schönen Sommertage und der goldene Herbst sind die 
perfekt, um den Rekordsommer und die Gartenzeit noch einmal Revue 
passieren zu lassen: Wo habe ich mich in meinem Garten besonders 
wohl gefühlt? An welchen Ecken ist das Gartenglück noch ausbaufä-
hig? Darf es eine neue Pflasterung für die Terrasse sein? Oder haben 
die Rekordtemperaturen den Wunsch nach einem Naturteich geweckt? 
Was es auch ist: Der perfekte Zeitpunkt für einen Planungstermin ist 
der Herbst – so können die Gedanken über den Winter reifen, bevor 
es im Frühjahr tatkräftig an die Umsetzung des neuen Traumgartens 
geht. Wer sich dabei lieber zurücklehnt und den Gartenbau-Profis bei 
der Arbeit zusieht, bekommt bei Zumbusch das gesamte Gartenglück 
aus einer Hand. Rund 45 Mitarbeiter und ein großer Maschinenpark 
sorgen dafür, dass man den neuen Traumgarten passend zur schönen 
Zeit genießen kann – und das in vollen Zügen. 
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HIER 
GEHT‘S 

ZUM 
VIDEO!

www.carl.media/qr/weedkiller

Den Grundstein für den Galabaubetrieb in Beelen legte Wilhelm Zumbusch bereits im Jahr 1925. Der Einmann-Be-
trieb mit den Schwerpunkten Gemüsebau, Zierpflanzen und Friedhofsgärtnerei ist über Jahrzehnte und Generationen 
zu einer Firma mit rund 45 Mitarbeitern und einem starken Maschinenpark gewachsen. Heute betreut Zumbusch 
Gärten und Baustellen in Ostwestfalen, dem Münsterland und bundesweit. Ein Erfolg, der nur mit motivierten und gut 

ausgebildeten Mitarbeitern möglich ist. Auch für den Ausbildungsstart 2019 werden Auszubildende zum Garten- 
und Landschaftsbauer gesucht. Wer handwerkliches Geschick und jede Menge Spaß an der Arbeit unter 

freiem Himmel mitbringt, macht also am besten schon mal eine Bewerbung fertig. Es lohnt sich!

Kiebitzheide 1· 48361 Beelen · Tel.: 02586 1250 · info@zumbusch-galabau.de · www.zumbusch-galabau.de ·      @ZumbuschGmbH

Anzeige
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Neben der Gestaltung macht auch die entsprechende Pflege 
den Charme des Gartens aus. Wer das lästige Unkrautzup-
fen Leid ist, kann auch hier auf die Unterstützung der Profis 
setzen. Egal ob auf der Terrasse, in Beetflächen oder in der 
Hofeinfahrt: Wenn die Garten- und Landschaftsbauer mit ih-
rem »Weedkiller« anrücken, gehören die kleinen Pflänzchen 
erst einmal der Vergangenheit an. Das Geheimrezept: heißes 
Wasser. Und das bringt das motorisierte Gerät in einem 
integrierten Wassertank gleich mit. Nach der Aufbereitung 
des Wassers können mittels Sprühlanze und meterlangen 
Schläuchen auch große und schwierige Flächen im Nu und 
ganz ohne Chemie und Spritzmittel bearbeitet werden. Das 
heiße Wasser vernichtet nicht nur das bestehende Unkraut in 
der Wurzel, sondern auch die Samen, sodass es erst einmal 
kein Wiedersehen mit den ungeliebten Pflanzen gibt. 

Der »Weedkiller« besitzt aber noch weitere coole Features. 
Mit bis zu 250 bar Druck werden auch Fassaden, Betonflä-
chen von Dreck oder Graffiti befreit. Und auch im Bereich 
Rohrreinigung hat das Heißwassergerät richtig was auf dem 
Kasten. Mittels eines Spülschlauchs können Rohrleitungen 
ordentlich durchgespült und von Dreck und Fettresten befreit 
werden. Der Weedkiller kommt übrigens aus der Schweiz. 
Hier bei uns im Kreis Gütersloh ist das Gerät bezogen auf 
diese Größe und Leistung einzigartig. Für Zumbusch also eine 
echte Investition in die Zukunft.
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Autohaus Knemeyer GmbH
Marienstraße 18 · 33332 Gütersloh
Tel.: 05241 90380  · www.opel-knemeyer-guetersloh.de
info@autohaus-knemeyer.de

Öf fnungszeiten:
Montag bis Samstag: 08:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 09:00 – 13:00 Uhr 

29.9.
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Kurz oder lang, als Fünf- oder Siebensitzer, mit Sitzbank oder drei Einzelsitzen, einer oder zwei 
Schiebetüren: Wer die Wahl hat... hat für jeden Einsatz den passenden Opel Combo Life. Jetzt fährt 
die fünfte Generation des Hochdachkombis vor. Und das natürlich auch beim Autohaus Knemeyer 
in Gütersloh. Flexibilität, Geräumigkeit, modernste Sicherheitssysteme – der neue Opel Combo 
Life ist ein echter Allrounder. Dank innovativer Technologien und smarter Extras meistert der 
Combo alle Herausforderungen des Alltags mit Leichtigkeit. Fakten, die für den charakterstarken 
Begleiter sprechen:

Noch Fragen of fen? Gerne berät das Team von Autohaus Knemeyer umfassend und gibt alle wichtigen Informationen 
zum neuen Alleskönner von Opel an die Hand. 

Moderne Fahrer-Assistenzsysteme: Bis zu 19 intelligen-
te Systeme wie der Automatische Parkassistent und der 
Toter-Winkel-Warner bringen sicher ins Ziel.

Hochmoderner Cockpit: intuitive Bedienung, 8‘‘-Touch-
screen, beheizbares Lenkrad und eine erhöhte Sitzposition.

Panoramadach mit Dachgalerie und indirekter Beleuchtung: 
mehr Licht im Inneren genießen und sich dabei über zusätz-
lichen Stauraum freuen.

Flexibles Sitzplatzsystem: mit bis zu sieben Sitzplätzen und 
individuell verstellbaren Sitzen in der zweiten Reihe.

Jede Menge Platz: bis zu 28 leicht erreichbare 
Stau- und Ablagefächer und 2.693 Liter maxi-
males Kofferraumvolumen.

Panorama-Rückfahrkamera: Dank der 180°-Weitwin-
kel-Kamera mit Bewegungssensoren und Zoom View 
jederzeit sehen, was drumherum passiert.

Wireless-Charging: Eine induktive Ladeschale lädt 
das Smartphone kabellos wieder auf.

Automatische Gefahrenbremsung: Das System 
erkennt plötzlich auftauchende Fahrzeuge oder 
Fußgänger und hilft dem Fahrer, kritische Situ-
ationen und Unfälle zu vermeiden.

56 | 57 RegioCarl
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✁Westring 93 · 33334 Gütersloh · Tel.: 05241 95750 · www.kuzka.de

Einlösbar beim Kauf von Waren und Dienstleistungen 
aus dem vielseitigen Sortiment der Kuzka GmbH ab 

dem Einkaufswert von 100 Euro. Exklusiv für Carl-Leser
je ein Gutschein ab sofort noch bis zum 13. Oktober.

  25 JAHRE 

 KUZKA 
 IN GUTERSLOH
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messung der Kuzka Performance Abteilung · Sexy Car W
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Cupcakes, Kaffee, Hamburger, Pom
m

es... und viele exklusiven Tagesangebote...

TAG DER 
OFFENEN TUR

6. OKTOBER 
10 BIS 18 UHR

..

Achim Kuzka

GUTSCHEIN
25 EURO 
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Fotos: Dominique Osea · Text: Petra Heitmann 

Die Begeisterung für das innhabergeführte Unternehmen merkt 
man auch in der dritten Generation. Auf die Idee und Initiative von 
Barbara Kuzka wurde 1993 die Filiale in Gütersloh am Westring 
93 eröffnet. Sie leitete diesen Standort bis 1999. Ihr Bruder Achim 
Kuzka, der 1995 nach seinem BWL-Studium in das Familienun-
ternehmen eintrat, übernahm die Filiale in Gütersloh 1999 und 
führt sie seitdem alleinverantwortlich weiter. Übrigens ist Barbara 
Hagedorn, geborene Kuzka, ihrer Wahlheimat Gütersloh treu ge-
blieben und seit ihrer Heirat mit Thomas Hagedorn in der gleich-
namigen Unternehmensgruppe als Geschäftsführerin aktiv.

Als moderner Meisterbetrieb mit langjähriger Erfahrung gehört 
die Kuzka GmbH heute zu den ersten Anlaufstellen, wenn es um 
Reifen, Räder und Auto-Service geht. Insgesamt zwölf Mitarbeiter, 
davon zwei KFZ-Meister, stehen hier den Kunden mit Rat und Tat 
zur Seite. Und auch der Standort ist perfekt gewählt. Wer über  
den »Ring« stadtauswärts oder -einwärts fährt, kann das  
schicke Geschäftsgebäude mit angrenzender großzügiger  
Werkstatt mitten in Gütersloh kaum übersehen.

Es gibt so viele Gründe bei Kuzka vorbeizuschauen. Eine beson-
dere Gelegenheit bietet der Tag der offenen Tür am 6. Oktober 
von 10 bis 18 Uhr. Dann präsentiert das Kuzka-Team die gesamte 
Leistungspalette mit einem tollen Rahmenprogramm. Hier und 
jetzt schon möchte sich Geschäftsführer Achim Kuzka bei seinen 
engagierten Mitarbeitern und allen Kunden bedanken, die das 
Unternehmen seit 25 Jahren begleiten. Sie alle haben maßgeblich 
zum heutigen Erfolg beigetragen. 

Natürlich gratuliert auch Carl zu diesem besonderen Jubiläum. 
Wir freuen uns schon auf eine ausgiebige Geburtstagsfeier.

Erfolgreiche Unternehmensgeschichten beginnen bekanntlich in der Garage. So jedenfalls könnte man es bei 
der Kuzka GmbH vermuten: Tatsächlich gründete Paul Kuzka im Jahr 1950 einen Reifenhandel in Meppen, 

der heute als vielseitiges Familienunternehmen rund um das Thema Automobil an insgesamt fünf Standorten 
in Meppen, Lingen, Haselünne, Papenburg und Gütersloh vertreten ist. 

25 JAHRE  

ZUM PRODUKTPORTFOLIO GEHÖREN
·  Reifen, Räder und Felgen für PKW und LKW 
·  LKW Pannenservice rund um die Uhr
·  Autoservice und Inspektion nach Herstellervorschrift ohne Garantieverlust
·  KS Autoglas Zentrum für alle Versicherungen
·  PKW-Software-Optimierung auf dem eigenen Leistungsprüfstand
·  Achsvermessung
·  Klimaservice

  25 JAHRE  

 KUZKA  
 IN GUTERSLOH

...
Bei der Eröffnung: Roger, Babara und Jürgen Kuzka 
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FOTOS: ANTOINE JERJI

STADTANSICHTEN
in Gütersloh
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TEXTE: CHARLINE BELKE 

Nicht nur beim Blick auf den Kalender wird klar: Der Sommer verabschiedet sich jetzt in großen 
Schritten. Schon jetzt wählen wir beim allmorgendlichen Griff in den Schrank ein anderes Fach 

und verlassen das Haus morgens zur Sicherheit mit einer leichten Übergangsjacke. 
Aber kein Grund zum Jammern!

Mit dem Einzug der neuen Jahreszeit weht nämlich nicht nur frischer Wind durch 
die Straßen, sondern auch durch die unzähligen Modeläden! Wir dürfen uns 

in den Geschäften und Boutiquen im Kreis auf viele neue Kollektionen 
freuen. Also wenn das mal kein Grund ist im Kleiderschrank Platz 

für Neues zu schaffen. Wir waren schon im Shoppingfi eber und 
haben ein paar coole Sachen entdeckt, die wir euch nicht 
vorenthalten wollen. Wir wünschen euch viel Spaß beim 

Schmökern – und natürlich auch beim Shoppen!

Herbst
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Pearls
Women

Anzeige

von »Ilse Jacobsen« und der große Shopper schöne Farbklekse in triste Herbsttage. 
Die wasserabweisenden Neoprentaschen des italienischen Labels »Save my 
Bag« gibt’s bei Pearls übrigens gleich in verschiedenen Farben. Weiterhin liegen 
Gallonhosen absolut im Trend. Die coolen Hosen mit dem Kontraststreifen fi ndet man 
hier in ganz verschiedenen Varianten. Dazu ein cooler Sweater mit Blumenprint, der 
Business-Blazer oder doch lieber das freche Statement-Shirt von »Lookabe«? Gerne 
kreieren Benno und Beatrix Scharpenberg euren ganz persönlichen Wohlfühl-Look, 
den es so garantiert nicht mit einem Klick zu kaufen gibt.

Marken:
DRYKORN · Ilse Jacobsen · Hetregò · Meltin‘Pot · Grace · LOOKABE · Glücksstern · 
Dolores · B-Belt · ana alcazar · Elisa Rumelis · CHIARULLI · Frogbox · BETTER RICH · 
Save My Bag · GUM · 2 Blue Sisters · GRACE · uvm.

www.pearls-women.de 
pearls-women@gmx.de
      Pearls.Womenswear

Pearls Women
Münsterstr. 15 · 33330 Gütersloh
Tel.:  05241 92995

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 - 18:30 Uhr 
Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr
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Pearls
Women

Abseits der typischen Gütersloher Einkaufsmeilen und doch 
ganz zentral in der City: Seit 1994 ist in der Münsterstraße 

der Fashionstore »Pearls Women« zuhause. Wer hier 
schonmal reingeschaut hat weiß – der Name ist Programm. Als 

»Perlentaucher« sind Inhaber Benno Scharpenberg und seine Frau 
Beatrix auf den Messen in den europäischen Metropolen unterwegs, 

ständig auf der Suche nach besonderen Marken und extravaganten Stücken. 
Im Store zeigen uns die beiden viele schöne Looks, die mit Strick, Wolle und 

knalligen Farben wunderbar gegen Herbstwinde wappnen und an grauen Tagen 
für gute Laune sorgen.

Lässige Sweats und Strickpullis, kuschelige Mäntel, elegante Blazer und farbenfrohe 
Accessoires: Mit den neuen Herbst-Winter-Kollektionen sind bei Pearls viele schöne neue 

Stücke eingezogen. Uns haben es besonders die Sweats mit den coolen Hoddiebändern 
angetan. In Kombination mit dem lässigen grauen Kapuzen-Wollmantel von »Chiarulli« hält 

das Outfi t auch an kalten Herbsttagen gemütlich warm. Dazu zaubern die roséfarbenen Boots 
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Bussemass
Unter den Ulmen 47 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 532480 · info@bussemass.de
www.bussemass.de

Im Herbst ist die Zeit reif für einen neuen Look – und das auch 
oder eben gerade, wenn es um unseren liebsten Begleiter, 
die Brille geht. Auf der Suche nach einem Modell, das 
Persönlichkeit und individuellen Typ unterstreicht, geht 
es ohne Umwege zu Brillen Bussemass. Hier beraten 
die Experten umfassend und ehrlich rund um das Sehen 
und fi nden aus vielen starken Kollektionen die perfekte 
Brille. Neben einer soliden Grundausstattung bietet das 
Brillen-Fachgeschäft viele exklusive Kollektionen von 
meist kleineren deutschen Labels. Wer mit einem echten 
Must-Have in den Herbst starten möchte, sollte unbedingt 
einen Blick auf die Brillen der bayrischen Designerin 
Sashee Schuster werfen. Die aktuelle Palette besteht 
aus Acetatbrillen, die allesamt ein Stück Natur in sich 
tragen. Ob Chili-Dill, Fasanenfeder, Rosenbukett oder 
Hopfen: In aufwändiger Laminiertechnik werden 
die Naturstoff e – die zum Teil von der Designerin 
selbst in den Auen der Lech gesammelt werden 
– zu lebendigen und eff ektvollen Farbvariationen 
verarbeitet. Dabei fi nden sich die spielerischen 
Unregelmäßigkeiten der Natur natürlich auch in 
den Brillen. Jedes Exemplar sorgt für einen ganz 
besonderen Auftritt. Überzeugt euch selbst!
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Der Maas
  Herbst

Hochwertige ökologische Mode bietet das Familienunternehmen 
aus Gütersloh, das zu den Pionieren der Naturmode-Versender 

zählt. Es werden ausschließlich nachhaltige und natürliche Rohstoff e 
verwendet, aber auch bei der Weiterverarbeitung stehen Umweltfreundlichkeit 

und Sozialverträglichkeit im Fokus. Daher werden alle Prozesse wie das Spinnen, 
Weben, Stricken, Drucken und Färben durch den Global Organic Textile Standard (GOTS) 

kontrolliert und zertifi ziert. Die Farben sind inspiriert vom Licht dieser Jahreszeit und 
genauso vielfältig sind auch die Kombinationsmöglichkeiten. Die anspruchsvolle Naturmode 

hält auch mit konventioneller Kleidung Schritt: Ob lässig-elegant oder sportlich, hier fi ndet die ganze 
Familie neue Inspirationen und genießt mit gutem Gewissen die Kuschelzeit. Überzeugt euch online von 

der aktuellen Maas Kollektion oder schaut persönlich im Laden in der Werner-von-Siemens-Str. 2 vorbei.

Brill en Bussemass

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 09:00 - 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 - 14:00 Uhr

Anzeigen
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Der Maas
  Herbst

Hochwertige ökologische Mode bietet das Familienunternehmen 
aus Gütersloh, das zu den Pionieren der Naturmode-Versender 

zählt. Es werden ausschließlich nachhaltige und natürliche Rohstoff e 
verwendet, aber auch bei der Weiterverarbeitung stehen Umweltfreundlichkeit 

und Sozialverträglichkeit im Fokus. Daher werden alle Prozesse wie das Spinnen, 
Weben, Stricken, Drucken und Färben durch den Global Organic Textile Standard (GOTS) 

kontrolliert und zertifi ziert. Die Farben sind inspiriert vom Licht dieser Jahreszeit und 
genauso vielfältig sind auch die Kombinationsmöglichkeiten. Die anspruchsvolle Naturmode 

hält auch mit konventioneller Kleidung Schritt: Ob lässig-elegant oder sportlich, hier fi ndet die ganze 
Familie neue Inspirationen und genießt mit gutem Gewissen die Kuschelzeit. Überzeugt euch online von 

der aktuellen Maas Kollektion oder schaut persönlich im Laden in der Werner-von-Siemens-Str. 2 vorbei.

Maas Naturwaren GmbH
Werner-von-Siemens-Str. 2
33334 Gütersloh · Tel.: 05241 96770
www.maas-natur.de · info@maas-natur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 13:00 Uhr
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Wilsmann anziehbar 

Anzeige

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 08:30 bis 12:30 Uhr
und 14:30 bis 18:30 Uhr 
Samstag: 08:30 bis 16:00 Uhr

Wilsmann anziehbar
Westerwieher Straße 253 · 33397 Rietberg
Tel.: 05244 5575 · www.wilsmann-anziehbar.de
mail@wilsmann-anziehbar.de
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Wilsmann anziehbar 
Die Suche nach coolen Stücken für unsere warme Garderobe führt uns auch 

dieses Mal wieder nach Rietberg-Westerwiehe. In der Wilsmann anziehbar stehen 
die Zeichen schon auf Herbst. Und der wird dieses Jahr alles andere als trist. 

Inmitten von altem Gemäuer, starken Holzbalken und einer alten Theke aus den 
1960er Jahren entdecken wir viele coole Outfi ts, mit denen Frau und Mann warm und 

lässig zugleich durch die Herbstsaison kommen. Ein Label, das mit seinen Kampagnen 
immer wieder für Wirbel sorgt, ist »Scotch&Soda«. Unter dem Motto »Expedition 

in zwei Teilen« darf man sich jetzt von Kopf bis Fuß auf satte Prints und Karomuster 
freuen. Egal ob als Zweiteiler oder alleine: Die Uniformen mit den Prints machen Style-

Kombinationen leichter als zuvor. Was die »anziehbar« aber vor allen Dingen auszeichnet, ist 
die große Auswahl mit über 50 verschiedenen Labels. Und das bedeutet hier: Der (Label-)Mix 

macht‘s! Eurer Kombinationslust sind also keine Grenzen gesetzt. Gerne berät euch das überaus 
sympathische Team der »anziehbar« ganz individuell und typgerecht rund um die neuesten Herbst-

Winter-Trends –  leckere Kaff eespezialitäten und mehr gibt‘s wie gewohnt an der alten Kneipentheke, 
oder ganz ladylike an der stylishen goldenen Theke im neuen Damenbereich. Wir wünschen viel Spaß 

beim Shoppingvergnügen!

Marken: Cinque · Oui · a fi sh namend fred · PME · Mos Mosh · Rehab · Please ·       
colours and sons · Marc o‘ polo · Emily · hannes roether ·  und viele andere mehr
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Gisbert Nunnemann | Gütersloh
Auf der Suche nach einem echten Charakterkopf, der in Gütersloh wirklich viel bewegt hat, 

sind wir in unmittelbaren Nachbarschaft hier in der Kökerstraße schnell fündig geworden. 
Denn Giesbert Nunnemann ist seit 2017 Vorsitzender des Gütersloher Heimatvereins und 

lenkt so, gemeinsam mit Museumsleiter Dr. Franz Jungbluth und anderen Ehrenamtlichen, 
die Geschicke des Stadtmuseums mit. Seither hat sich so einiges getan. Von außen sichtbar 
sind die renovierten Giebel des schönen Fachwerkhauses. Hinter den Kulissen wurde das 
in die Jahre gekommene Gebäude vor allem technisch auf den neuesten Stand gebracht. 
Zeitgleich präsentieren sich jetzt auch die Ausstellungen, etwa zur Stadtgeschichte, im 
modernen, digital erlebbaren Gewand. Der Zeitpunkt könnte nicht besser gewählt sein. 

Schließlich begeht das Stadtmuseum in diesen Tagen sein 
30-jähriges Jubiläum. Vielen Güterslohern dürfte 

Giesbert Nunnemann darüber hinaus 
als ehemaliger Geschäftsführer der 

Michaeliswoche bekannt sein. 
Während seiner 16-jährigen be-
ruflichen Laufbahn bei der Stadt 
Gütersloh hat er zudem die 
Entstehung und Umsetzung 
der Städtepartnerschaften 
mit Broxtowe, Chateauroux, 
Falun, Grudziadz und Rshew 
aktiv begleitet – ein wichti-
ger Beitrag zum kulturellen 

und wirtschaftlichen Aus-
tausch, aber vor allem 

zur Völkerverständi-
gung. · peh
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Thorsten Nöthling | 
Verl

Am 2. Oktober jährt sich zum sechsten Mal der beliebte 
EGE-Citylauf quer durch die Verler Innenstadt. Eng verbun-
den mit dem erfolgreichen Laufevent ist der Name Thorsten 
Nöthling. Schließlich ist es seinem persönlichen Engagement 
zu verdanken, dass die Veranstaltung 2013 ins Leben gerufen 
wurde und heute zum teilnehmerstärksten Lauf im ganzen Kreis 
zählt. Als erfolgreicher Triathlet weiß der gebürtige Verler sehr 

wohl, was die Sportler an der Strecke anspornt. Es ist die beson-
dere Atmosphäre, die den 2,5 Kilometer langen Rundkurs zu einem 

echten Erlebnis macht. Denn dann ist (fast) die ganze Stadt auf den 
Beinen, um die rund 2.000 Läuferinnen und Läufer auf der Strecke 

mit Live-Musik, einer legendären Fan-Meile und tollen Ständen zum 
Verweilen anzufeuern. Doch damit nicht genug: Als Sportler durch 

und durch engagiert sich Thorsten Nöthling auch als Sprecher bei 
bekannten Sportveranstaltungen. So kennen ihn Fußballfans als 

Stadionsprecher beim SC Verl an der Poststraße, Handballspieler 
wissen seine Kompetenz als Hallensprecher zu schätzen und beim 

überregional bekannten Hermannslauf ist er seit 2015 am 
Start in Detmold und seit zwei Jahren als Sprecher an 

der Ziellinie aktiv.  · peh
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Der Kreis Gütersloh ist eine Region voller Charakterköpfe. 
Menschen, die das Leben vor Ort mitgestalten, prägen und 
vielfältig machen. Carl gibt ihnen Monat für Monat einen 
Platz und stellt sie mit wenigen Worten vor. Im Mittelpunkt 
steht ihr persönliches Engagement, ein besonderes Hobby, 
ein ausgefallener Beruf oder eben ein »Gütersloher 
Gesicht«. Wir freuen uns auf viele Persönlichkeiten,
die uns generationsübergreifend im Kreis
begegnen und die wir an dieser Stelle
noch porträtieren werden.

Stadt
Gesichter
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Mary Brüggemann |  
Harsewinkel

Parlez vous français? Diese Frage beantwortet Mary 
Brüggemann ganz klar mit »Oui, mon ami«. Schon in jungen 

Jahren entdeckt die Harsewinkelerin ihre Leidenschaft zur 
französischen Sprache und Kultur, besucht nach dem Abi eine 

Sprachschule in Frankreich und studiert später Französisch 
und Sport auf Lehramt. Zu verdanken hat sie dies nicht allein 

ihrer engagierten Französischlehrerin. Schon ihr Onkel Julius 
Petri – einst stellvertretender Bürgermeister Harsewinkels, 

Begründer des Partnerschaftsvereins Les Andelys (PALAH) und 
Träger des Bundesverdienstkreuzes – setzte sich zu Lebzeiten  für 
die Völkerverständigung ein. Als sprachgewandter Mitarbeiter im 
Export von Claas knüpft er Kontakte zu einer französischen Familie 
und es entsteht eine wunderbare Freundschaft. Mary verbringt die 
Ferien regelmäßig in Frankreich und begegnet hier ihrer ersten 
großen Liebe Franck. Unvergessen, aber alles alte Kamellen: 
Heute lebt die 43-Jährige gemeinsam mit ihren drei Jungs 

und Hündin Loulou unter einem Dach. Französisch und Sport 
ziehen sich weiter durch ihr Leben. Als Yoga-Lehrerin trifft 

man sie in ihren Kursen an. Im Juli wird sie zur neuen 
Vorsitzenden des PALAH gewählt und tritt so gewisser-

maßen in die Fußstapfen ihres Onkels. Auch sie möchte den 
Kulturaustausch in Harsewinkel stärken und mittels Fragebogen 

den Schüleraustausch optimieren. Und auch zum 25-jähri-
gen Geburtstag des PALAH im nächsten Jahr hat sie 

schon ein paar coole Ideen. · cha
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  Neuerscheinungen von Bestseller-Autoren

PEGASUS Buchhandlung

   Trends erleben
Lifestyle geniessen

                                                                  Carl liebt aktuelle Trends und lässigen Lifestyle - am liebsten natürlich       
                                   individuell kombiniert. Denn schließlich verwirklicht jeder seinen ganz eigenen 
Stil. Egal, ob man einen gemütlichen Abend Zuhause plant oder lieber aktiv unterwegs ist: Wir haben mal 

wieder tolle Ideen und anspruchsvolle Produkte entdeckt, die die bevorstehenden Herbsttage bestimmt 
bereichern. Denn jetzt beginnt langsam die heimelige Jahreszeit.

Der Herbst steht in den Startlöchern. Also genau die richtige Zeit, für neue Accessoires und 
trendige Must-haves. Wohl dem, der jetzt eine spannende Lektüre oder einen romantischen 

Roman zur Hand hat. Alle anderen dürfen sich schon auf schöne Stunden mit Freunden, 
Zeit im eigenen Garten, auf dem Balkon oder doch lieber auf einen Besuch in der 

Lieblingslocation freuen? Erlaubt ist, was gefällt: Mode und Beauty, Genuss 
und Garten, Gesundheit und Fitness. Hauptsache – Herbst, Homing 

und trendiger Lifestyle!

Wilhelmstraße 17
33415 Verl
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OKTOBERFEST
       IN DER 

MARIEN-STRASSE
Ja mei is des guat: In der Münsterstraße ver-

sorgt der Harsewinkeler Oktoberfestwirt Frank 
Johannsmann alle Besucher mit Leberkäs-Bröt-

chen, Brezeln, Krautsalat und Festbier. Wer mag kann 
sich an diesem Sonntag schonmal Karten für das 

traditionelle Harsewinkeler Oktoberfest bei 
Kraggenstoffer sichern. Außerdem ist die 

Oktoberfest-Gaudi »Hau den Lukas« das 
erste Mal mit tollen Preisen in Harse-

winkel vertreten. Die anliegenden 
Geschäfte sind mit coolen Ak-

tionen rund um Spielwaren, 
Outdoormöbel uvm. mit 

von der Partie.
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LANDKRAFT PUR
Meter machen mit der Erntemaschine made in Harsewinkel: 
Ab 13 Uhr treten Vereine, Firmen und Nachbarschaften 
entlang der Gütersloher Straße im  Mähdrescherzie-
hen gegeneinander an. Dieses Jahr müssen die 
Teams nicht nur Muskelkraft, sondern in lusti-
gen Spielen auch Kreativität und Geschick-
lichkeit beweisen. Entlang der Güterslo-
her Straße laden die Trecker-Freunde 
Greffen zum Schnack über land-
wirtschaftliche Fahrzeuge. 
Außerdem sorgt eine Mi-
ni-PS-Meile für Action und 
Unterhaltung zwischen 
den Teamläufen.

80er & 90er
Großes

15.09. · 19 Uhr · Alter Markt
Harsewinkel

Open Air
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16.09.
13 bis 18 Uhr

Innenstadt 
Harsewinkel

Eine riesengroße Sause in der Mähdrescherstadt: Am Sonntag, den 16. September wird in 
Harsewinkel ordentlich an einem Strang gezogen – und das nicht nur, wenns ums Mähdre-
scherziehen geht. An diesem Sonntag laden die Stadt Harsewinkel, der Verkehrsverein und 
der Integrationsrat wieder gemeinsam zum Spökenkieker Stadtfest in die Harsewinkeler 
Innenstadt. Nach Terminschwierigkeiten im letzten Jahr wird jetzt richtig aufgedreht – und 
das im wahrsten Sinne des Wortes. Ob rasanter Fahrspaß im Go-Kart-Parcours, Teamspirit 
beim Mähdrescherziehen, zünftige Oktoberfeststimmung, Genüsse aus fernen Ländern 
oder entspanntes Sonntags-Shopping: Da ist wirklich für jeden etwas dabei. Eingeläutet 
wird das bunte Treiben schon am Samstagabend mit einer großen 80er und 90er Party auf 
dem Alten Markt. Wir verraten euch worauf man sich in den Straßenzügen freuen darf.
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GÜTERSLOH INTERNATIONAL
Einmal im Jahr kommen tausende Menschen aus den ver-
schiedensten Kulturen zusammen und haben jede Menge 
Spaß: Das bunte multikulturelle Fest »Gütersloh Interna-
tional « setzt in diesem Jahr zum 43. Mal ein Zeichen für 
Toleranz und Offenheit unserer Stadt. Eröffnet wird das Fest 
traditionell mit dem symbolischen Akt des Händereichens. 
Je mehr Menschen sich daran beteiligen, desto schöner na-
türlich das Symbol. Zahlreiche Folklore- und Musikgruppen 
sowie Einzeldarbietende aus der Türkei, Griechenland, 

Mazedonien, Indien, Albanien, Italien, Portugal, Philippinen, 
Thailand, Rumänien, Russland, Afghanistan und nicht zu-
letzt aus Deutschland sorgen im Anschluss für ein vielfäl-
tiges und buntes Programm. An rund 40 Spezialitätenstän-
den gibt es Köstlichkeiten aus aller Welt zu entdecken und 
probieren. Bei warmem Spätsommerwetter, intensiven 
Düften und Klängen holen die zahlreichen Gruppen interna-
tionalen Flair und Urlaubsfeeling in die Dalkestadt.
15.09. · 14:30 Uhr · an der Stadthalle · Gütersloh

2. REWE-Citylauf des FC Stukenbrock
16.09. · 9:55 Uhr
Sportpark am Kruskotten · Schloß 
Holte-Stukenbrock

Hof fest und Handwerkermarkt
16.09. · ab 11:00 Uhr
Bioland-Hof Strotdrees · Harsewinkel

Theaterbüro Paulsen liest:
Geschichten aus der Pixie-Kiste
16.09. · 15:00 Uhr
Bücherei St. Johannes · Greffen

Gütersloher Volksfl ohmarkt
16.09. · 09:00 bis 15:00 Uhr
Heidewaldstadion · Gütersloh

KiezKlüngel
16.09. · 10:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Rea Garvey – Neon Tour 2018
16.09. · 20:00 Uhr
Seidensticker Halle · Bielefeld

Studieren ab 50
17.09. · 17:00 Uhr
Volkshochschule · Gütersloh 

Literaturkreis des Literaturvereins 
19.09. · 16:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

5. Hövelhofer Berufemarkt
19.09. · 15:00 bis 18:00 Uhr
Schützen- und Bürgerhaus · Hövelhof 
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APPELBAUM
HOTEL & RESTAURANT

Hotel & Restaurant Appelbaum
Neuenkirchener Str. 59
33332 Gütersloh
Tel.: 05241 9551-0
www.hotel-appelbaum.de

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Klangkosmos Weltmusik: 
Sepideh Raissadat
13.09. · 18:30 Uhr
Theater Gütersloh

LachYoga
13.09. · 19:00 Uhr 
Kindertagesstätte Laubfrosch · Schloß 
Holte-Stukenbrock

Bar Fly
13.09. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Wunder · Kino in der Cultura
13.09. · 20:00 Uhr
Cultura Sparkassentheater · Rietberg

14. Gütersloher Oktoberfest
14.09. bis 16.09.
Marktplatz · Gütersloh

Loreley (Sinking Ships)
14.09. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

Freitag18: Chansemble 3Einhalb
14.09. · 18:00 Uhr
Dreiecksplatz · Gütersloh

Sensation Night
14.09. · 23:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

80er- & 90er Jahre-Party
15.09. · ab 19:00 Uhr
Alter Markt · Harsewinkel

Gütersloh International
15.09. · 14:30 Uhr
Stadthalle · Gütersloh 

Staudenbörse
15.09. · 14:00 bis 17:00 Uhr
Garten des Pfarrzentrum St. Anna · 
Verl

»Schmacht«: Kabarett mit 
den Bullemännern
15.09. · 20:00 Uhr
Aula des Gymnasiums · Harsewinkel

Gütersloher Volksfl ohmarkt
15.09. · 08:00 bis 15:00 Uhr
Heidewaldstadion · Gütersloh 

Back to the 90s
15.09. · 23:00 Uhr
Weberei · Gütersloh 

Frau Höppker bittet zum Gesang:
No.8 Open-Air
15.09. · 20:00 Uhr
Volksbank-Arena im 
Gartenschaupark · Rietberg

Gütersloh liest vor
15.09. · 11:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

26. Heidefest
15.09. bis 16.09
Festplatz Heideverein · Schloß Hol-
te-Stukenbrock-Sende

Sazerac Swingers
15.09. · 20:00 Uhr
16.09. · 12:00 – Matinee
Farmhouse Jazzclub · Harsewinkel

Mozart-Matinee mit dem Nomos 
Quartett
16.09. · 11:30 Uhr
Klosterkirche Marienfeld

Spökenkieker Stadtfest & 
Fest der Kulturen
16.09. · ab 13:00 Uhr
Innenstadt · Harsewinkel

13
.09

. -
 19

.09
.

14. GÜTERSLOHER 
OKTOBERFEST
Auch in diesem Jahr kehrt an drei Tagen wieder 
echte Oktoberfeststimmung auf dem Güterslo-
her Marktplatz ein. Zum 14. Mal präsentiert das 
Ringhotel Appelbaum die zünftige Sause nach alter 
Manier im großen Festzelt. Los geht’s traditionell 
am Freitag mit einem großen Einmarsch ins Fest-
zelt und dem Fassanstich durch den Bürgermeis-
ter. Neben der Original-Wies‘n-Band »Die Kirch-
dorfer« darf man sich natürlich auf kühle Maß und 
echte bayrische Spezialitäten freuen. Nach dem 
Motto »Mei is des guat« stehen Bauernhendl vom 
Grill, Käsespätzle mit Rostzwiebeln, knusprig ge-
bratene Schweinshaxe und viele weitere Schman-
kerl auf der Menükarte. Am Freitag und Sams-
tag beginnt der Einlass ins Zelt um 18 Uhr. Der 
Sonntag startet traditionell um 11 Uhr mit einem 
zünftigen bayrischen Frühschoppen. Der Eintritt an 
diesem Familien-Sonntag ist auch dieses Jahr wie-
der frei. Einzelkarten und Firmenpakete für Freitag 
und Samstag gibt’s solange der Vorrat reicht im 
Vorverkauf im Ringhotel Appelbaum.
14.09. bis 16.09. · Marktplatz · Gütersloh
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Gemütlicher Weinabend
22.09. · 17:00 Uhr
Pfarrheim Marienfeld

Fachwerkkonzert mit dem
Ensemble »Hamburger Ratsmusik«
22.09. · 19:30 Uhr
Heimathaus · Verl

5. Patchwork Ausstellung
22.09. und 23.09. · 11:00 bis 18:00 Uhr 
Heimathäuser Stukenbrock · Schloß 
Holte-Stukenbrock

Stukenbrocker Herbst
22.09. Oktoberfest im Festzelt
23.09. Maibaum einholen
Ortszentrum Stukenbrock

Swing‘in Sky: Frank Muschalle & 
Stephan Holstein
23.09. · 18:00 Uhr
Skylobby Theater Gütersloh

Heavy Classic: Musikalische Bilder 
mit dem Gitarristen Malte Vief
23.09. · 18:00 Uhr
Ev. Kirche · Isselhorst

HEAVY CLASSIC
Ohne Rücksicht auf stilistische Grenzen zeichnet der Mu-
siker Malte Vief musikalische Bilder, die aus dem Leben 
erzählen, den Hörer berühren und ihn in eine andere 
Welt entführen. Dabei verschmilzt die Vielschichtigkeit 
klassischer Musik mit folkloristisch-populärmusikali-
scher Rhythmik und filmmusikalischer Emotionalität. 
Aus klassisch-konzertanten und rockigen Elementen 
sowie folkloristischen Anklängen hat der Künstler mit den 
Jahren einen ganz persönlichen Stil kreiert, den er selbst 
als »HeavyClassic« bezeichnet. Malte Vief studierte in 
Bremen, Hamburg und Dresden und erhielt bereits zu Stu-
dienzeiten einen Lehrauftrag an der Hochschule für Musik 

in Dresden. Mittlerweile hat der Musiker drei Alben veröf-
fentlicht: Mit »HeavyClassic« und »Antigo« wurde Vief vom 
Magazin Gitarre und Bass bereits zweimal als Newcomer 
des Monats ausgezeichnet. Erfolge verzeichnete er auch 
als Komponist – etwa beim Indie International Songwriting 
Contest 2014 in der Kategorie Instrumental: Im Januar 
2015 wird er beim Wettbewerb Songdoor International 
Songwriting Competition 2014 für seine Komposition 
»Bambule« ausgezeichnet. Als Solokünstler und in En-
sembles mit wechselnder Besetzung ist Malte Vief im Jahr 
auf etwa hundert Konzerten zu hören – am 23. September 
auch bei uns in Gütersloh.

23.09. · 18:00 Uhr · Ev. Kirche Isselhorst
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Öffnungszeiten

Montag bis Freitag: 07.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 16.30 Uhr

Samstag: 09.00 – 12.30 Uhr
 oder nach Absprache

Möbelwerkstätten Buschsieweke GmbH
Industriestraße 1 · 33415 Verl-Sürenheide
Tel 05246 4233 · www.möbelwerkstätten.de

Massivholzmöbel nach Maß
 Qualität seit über 40 Jahren
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Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
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. Runder Mittwoch – PingPong

19.09. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Literaturkreis: »Kleine Feuer 
überall« von Celeste Ng
20.09. · 19:30 Uhr
Stadtbücherei St. Lucia · Harsewinkel

Gedächtnistraining Generation Plus
20.09. · 15:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

SchLaDo: Wildes Holz – Ungehobelt
20.09. · 20:00 Uhr
Theater Gütersloh

MuKKe mit UNIVERVE
20.09. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Freitag18: Deep Down South
21.09. · 18:00 Uhr
Dreiecksplatz · Gütersloh

Familienwanderwochenende
21.09. · ab 06:00 Uhr
Anmeldung unter: 
www.droste-haus.de

Jazz in Gütersloh: Masaa
21.09. · 20:00 Uhr
Theater Gütersloh

2. Streetfood Festival
21.09. bis 23.09.
Autohaus Markötter · Gütersloh

Gütersloh liest vor
21.09. · 15:30 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Generation 50Plus
21.09. · 21:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

HORSEMAN Album-Release Party
22.09. · 20:30 Uhr
Weberei · Gütersloh 

Antikmarkt
22.09. · 10:00 bis 18:00 Uhr
Ostwestfalenhalle Kaunitz · Verl

Golf Schnupperkurs
22.09. · 14:00 bis 17:00 Uhr
Golfclub Marienfeld (Anmeldung 
erforderlich)

Werkstatt-Workshop: Farben!
22.09. · 10:00 bis 14:00 Uhr
Für Kinder ab 10 Jahren
Anmeldung unter: 
www.droste-haus.de

Manga zeichnen
22.09. · 10:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Schlager Sause
22.09. · 22:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Summer of ’68
22.09. · 19:00 Uhr
Ringlockschuppen · Bielefeld

Phätte Zeiten - »reloaded«
22.09. · 18:00 Uhr
Parkbad Gütersloh

Oktoberfest in Verl
22.09. · ab 18:00 Uhr
Festzelt an der Schützenhalle Verl

Sommerfest der Faltbootgilde
22.09. · ab 14:00 Uhr
Bootshaus der 
Faltbootgilde · Gütersloh

FREITAG18: 
DEEP DOWN SOUTH
Ursprünglich, authentisch und rau: Nur so kann man die Mu-
sik von Deep Down South beschreiben. Und genau so gelingt 
es den  beiden Bluesmen Greg Copeland und Martin Messing 
ihre Zuhörer in den tiefen Süden der USA zu versetzen. Deep 
Down South gehen zurück zu den Wurzeln des Blues. Zu den 
nach Nordamerika verschleppten und ausgebeuteten afrika-
nischen Sklaven, aus deren Liedern sich die ersten Blues-
formen entwickelten. Schon zu Teenagerzeiten verfallen 
Copeland und Messing dem Blues, spielen in verschiedenen 
Bands. Als sie 2006 zum ersten Mal in Kontakt treten, ent-
schließen sie sich wenig später mit dem Projekt Deep Down 
South gemeinsames Ding zu machen und sich dem Ursprung 
der modernen Musik zu widmen – nämlich dem akustischen 
Blues. Das Repertoire des Duos vermittelt einen Einblick in 
das goldene musikalische Zeitalter der 20er und 30er Jahre 
des letzten Jahrhunderts. Das Ergebnis dieser kongenialen 
Zusammenarbeit: A journey to the Blues.
21.09. · 18:00 Uhr · Dreiecksplatz · Gütersloh

Der letzte Freitag18 in diesem Sommer: 28.09. · 18:00 Uhr 
mit der Band »Klezjazz« und einer Mischung aus jiddischen 
Liedern und Tänzen, Swing-Titeln und Eigenkompositionen
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MICHAELISWOCHE
Wenn die Innenstadt zur Showbühne wird, Kinder am 
Abend bei Stadtführungen unterwegs sind, beim Taschen-
lampenkonzert abrocken und es auf der Kirmes rundgeht, 
dann ist in Gütersloh Michaeliswoche. In diesem Jahr fällt 
der Startschuss für die traditionelle Woche am Samstag, 
den 29. September. Während die Michaeliskirmes auf dem 
Marktplatz eine ganze Woche Fahrspaß, Attraktionen und 
viele süße und herzhafte Leckereien bietet und jeden Tag 
aufs Neue zum Bummeln einlädt, präsentieren Gütersloh 
Marketing und der Verkehrsverein in der Innenstadt und 
im Mohns Park bis zum 7. Oktober Veranstaltungen für die 
ganze Familie.

29.09. 12:00 bis 15:00 Uhr 
 Spiekergasse: Kinderflohmarkt
30.09. 13:00 bis 18:00 Uhr 
 Innenstadt: Verkaufsof fener Sonntag
 Berliner Platz: Gütersloher Straßenfiffi 
 Berliner Platz: Stadtwerke »Energy Run«
04./05.10. 18:30 bis 20:00 Uhr 
 Innenstadt: Kinder-Lichterführungen (Tickets: Gütersloh Marketing)
06.10. 18:30 bis 20:00 Uhr
 Freilichtbühne im Mohns Park: Taschenlampenkonzert
29.09. bis 07.10. 
 Marktplatz Gütersloh: Michaeliskirmes 

www.michaeliswoche.de

Anzeige
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Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
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Markus Strothmann‘s Emerald
23.09. · ab 12:00 Uhr
Farmhouse Jazzclub · Harsewinkel

Antikmarkt
23.09. · 10:00 bis 18:00 Uhr
Ostwestfalenhalle Kaunitz · Verl

Musikalischer Bayrischer 
Frühshoppen
23.09.· 11:00 Uhr
Schützenhalle Verl

Verkaufsof fener Sonntag 
23.09. · 13:00 bis 18:00 Uhr
Ortszentrum Stukenbrock

EHG Open - Verkaufsof fener Sonntag
23.09. · 13:00 bis 18:00 Uhr
Innenstadt Schloß Holte-Stukenbrock

Vorlesen für internationale Zuhörer
25.09. · 16:00 Uhr
Lesehöhle · Bibliothek Verl

Westfälische Kammerphilharmonie 
Gütersloh
25.09. · 20:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

Autorenlesung mit  Wladimir 
Kaminer – Die Kreuzfahrer
25.09. · 19:30 Uhr
Kreissparkasse · Verl

Vortrag: Katalonien
26.09. · 15:30 Uhr
Volkshochschule · Gütersloh 

Gütersloh liest vor
26.09. · 15:30 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh 

Lieder, Schlager, Songs
26.09. · 19:30 Uhr
Heimathaus Verl

Nachmittagsradtour
26.09. · 14:00 Uhr
ab Ehrenmal · Marienfeld

Die Blechtrommel
26.09. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

Jugendtheater: 
Fuera de Foco
27.09. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

Gemeinsam Radeln hält fi t
27.09. · 15:00 Uhr
ab Kolpingheim · Greffen

Rudelsingen mit Tobias Sudhof f
28.09. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Gemeindefest
28.09. bis 30.09.
Martin-Luther-Kirchengemeinde · 
Harsewinkel

Freitag18: Klezjazz
28.09. · 18:00 Uhr
Dreiecksplatz · Gütersloh

Benefi z – 
Jeder rettet einen Afrikaner
28.09. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

Bürgerverein: Zelt-Party zum 25. 
Geburtstag
28.09. · 20:00 Uhr
Bürgerhaus · Greffen

Kasalla: Alles kann – Kölsch muss
29.09. · 20:00 Uhr
Cultura Sparkassentheater · Rietberg

8. Spexarder Oktoberfest
29.09. · 18:00 Uhr
Spexarder Bauernhaus · Gütersloh 

Gütersloh liest vor
29.09. · 11:00 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Michaeliswoche
29.09. bis 07.10. 
Marktplatz und Innenstadt · Gütersloh

FUERA DE FOCO
Bereits 2008 und 2014 war das gleichnamige argentinische sozialkulturelle 
Projekt »Crear Vale la Pena« mit der KinderKultur-Karawane unterwegs. Aus 
dem Projekt formiert sich in den letzten Jahren »Fuera de Foco«, eine Ur-
ban-Dance und HipHop-Formation mit Jugendlichen aus der argentinischen 
Hauptstadt Buenos Aires. Ziel der Gründerin und Tänzerin Romina ist es 
Jugendliche zu ermutigen, durch den Tanz ihre Persönlichkeit zu stärken und 
eine Möglichkeit des Ausdrucks zu finden. Die Gruppe ist nicht nur bei Festivals 

und Events dabei, sondern gibt auch 
Workshops. Im Rahmen der Kinder-
kulturkarawane und in Kooperation 
mit der Anne-Frank-Schule wird die 
kreative Formation nun auf der Stu-
diobühne des Theaters willkommen 
geheißen. Dabei mischen sich urbane 
Tanzformen mit zeitgenössischen 
Choreographien und teilweise indi-
genen Rhythmen. Dadurch entziehen 
sich »Fuera de Foco« dem Ghetto-Kli-
schee und schaffen es, einen kom-
plett neuen Stil zu kreieren. 
27.09. · 19:30 Uhr · Theater Gütersloh
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GÜTERSLOHER 
»STRASSENFIFFI«
Die Gütersloher Michaeliswoche steht nicht nur für rasan-
te Kirmesfahrten, Lichterzauber und einen sonntäglichen 
Einkaufs bummel. Auch der beliebte Straßenfiffi ist seit 
2003 fester Teil der bunten Woche: Am Sonntag, den 
30. September verwandelt sich der Berliner Platz wieder 
in eine große Showbühne. Sieben international renom-
mierte Straßenkünstler präsentieren dem Publikum spek-
takuläre, witzige und akrobatische Einlagen. Die Gütersloh 
Marketing hat zusammen mit dem künstlerischen Be rater 
Andreas »Krawalli« Wetzig aus über 100 Bewerbungen 
aus der ganzen Welt die sieben besten Shows ausgewählt. 
Nur soviel: 

Für die diesjährige Auflage dürfen sich kleine und große Zu-
schauer auf bunte Hula Hoop Reifen, fliegende Hüte, atem-
beraubende Artistik auf Stühlen und riskante Nummern 
mit chinesischem Porzellan freuen. Jeder Straßenkünstler 
bietet in jeweils 30-minü tigen Shows Comedy, Akroba-
tik auf dem Seil, auf dem Boden und am Trapez sowie 
Stuntshows und Jonglage. »Krawalli« moderiert den ab-
wechslungsreichen »Straßenfiffi«, der von der Volksbank 
Bielefeld-Gütersloh unterstützt wird. Der Eintritt ist frei. 
Nach jeder Show geht der Hut herum.
30.09. · 13:00 bis 18:00 Uhr · Berliner Platz · Gütersloh

Strassenfiffi
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KONZERT IN EXKLUSIVER CLUBATMOSPHÄRE
Samstag, 29.09.2018 | 20:00 Uhr
Einlass & Gastronomie ab 19:00 Uhr 
Pädagogisches Zentrum | St.-Anna-Str. 28 | 33415 Verl
VVK-Preis: 39,00 EUR zzgl. evtl. Gebühren  |  AK-Preis: 45,00 EUR
Karten erhältlich: Bürgerservice Stadt Verl, Buchhandlung Pegasus, online www.verl.de oder bei allen bekannten Vorverkaufsstellen

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Kinderfl ohmarkt
29.09. · 12:00 Uhr
Spiekergasse · Gütersloh

Mitternachts-Shopping
29.09.
Innenstadt Bielefeld

Gospelchor Joyful Voices: 
Gospel and More
29.09. · 17:00 Uhr
ev. Johanneskirche · Friedrichsdorf

Führung: Gütersloh am Abend
29.09. · 17:00 Uhr 
ab Stadtmuseum · Gütersloh

Tom Gaebel & His Orchestra
29.09. · 20:00 Uhr
Pädagogisches Zentrum · Verl

Heimspiel – medlz singen deutsch
A-cappella-Konzert
29.09 · 20:00 Uhr
Aula am Gymnasium · Schloß 
Holte-Stukenbrock

Die Goldfarb Zwillinge – 
Klein und Gemein
29.09. · 20:00 Uhr
Salvator Kolleg · Hövelhof

Adults Only – Autumn Edition
29.09. · 23:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Jubiläumskonzert 
»Russkaja Duscha«
29.09. · 15:00 Uhr
Kirche Zum Guten Hirten · Gütersloh

Gospelchor Joyful Voices: 
Gospel and More
30.09. · 17:00 Uhr
kath. Kirche Herz Jesu · Avenwedde

Kindertheater: Fidolino – 
Blätterreigen und Notenregen
30.09. · 11:00 Uhr
Theater Gütersloh

Gütersloher »Straßenfi ffi  «
30.09. · 13:00 bis 18:00 Uhr
Berliner Platz · Gütersloh

Verkaufsof fener Sonntag
30.09. · 13:00 bis 18:00 Uhr
Innenstadt Gütersloh

Tribute to Aretha & Soulfully Friday
30.09. · 18:00 Uhr
Parkbad Gütersloh

Flohmarkt mit Flair
30.09. · 08:00 bis 16:00 Uhr
Außengelände Ostwestfalenhalle 
Kaunitz · Verl

Erntedank Festumzug
30.09. · 14:30 Uhr
Clarholz

Verkaufsof fener Sonntag
30.09. · 13:00 bis 18:00 Uhr
City-Center · Schloß Holte-
Stukenbrock

Gorbatschow und Freund: 
Klassische Saitensprünge
30.09. · 18:00 Uhr
Matthäuskirche · Gütersloh

Kartof felpfannkuchenessen
30.09. · 11:30 Uhr
Wiese Pfarrheim St. Lucia · Harsewinkel 

Konzert St. Johannes Blasorchester
30.09. · 17:00 Uhr
Aula am Gymnasium · Schloß
Holte-Stukenbrock

KIMO: Abendmusik
30.09. · 18:30 Uhr
St.-Paulus-Kirche · Harsewinkel

Taschentheater: Babylon
02.10. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

EGE-Citylauf
02.10. · ab 18:30 Uhr
Innenstadt · Verl

Klosterpforten Cup 2018
02. und 03.10.
Hotel-Residence Klosterpforte · 
Marienfeld

TOM GAEBEL & HIS ORCHESTRA
»Mr. Swing« zu Gast in Verl! Denn Tom Gaebel kommt zum ersten Mal in 

die Ölbachstadt und bringt gemeinsam mit seiner Big Band das Päda-
gogische Zentrum zum Schwingen. »Licence To Swing« heißt seine 

aktuelle Show – eine musikalische Hommage an die legendären 
Film-Songs und ihre nicht weniger berühmten Leinwand-Helden. 

Garantiert ist ein ganzer Abend voller musikalischer Filmle-
genden, allesamt frisch herausgeputzt und in neue Arrange-
ment-Kleider gesteckt. Ob »Star Wars«, »Rocky« oder »Mission 
Impossible«, die Auswahl an Leinwand-Lieblingen ist riesig 
und so kann der Sänger aus dem Vollen schöpfen, wenn er 
mit der Unterstützung seines zwölfköpfigen Orchesters auf 
unnachahmlich charmante Art seine persönlichen Film-Hel-
den interpretiert. Wer also den »Paten« Arm in Arm mit den 
»Ghostbusters« durch die Ohren schlendern lassen möchte, 
sollte sich dieses Event nicht entgehen lassen! Während Tom 
Gaebel sonst meist große Hallen füllt, freut er sich in Verl ganz 

besonders auf die exklusive Club-Atmosphäre, die das Pädago-
gische Zentrum bietet.

29.09. · 20:00 Uhr · Pädagogisches Zentrum · Verl
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VIER JAHRESZEITEN: 
JOY DENALANE & BAND
Sie ist Musikerin durch und durch, die Ikone des deut-
schen Soul und HipHop und soviel steht fest: Keine 
andere deutsche Sängerin hat dieses Genre so ge-
prägt wie sie. Mit ihrem vierten und aktuellen Album 
»Gleisdreieck« macht sie sich auf die Suche nach ihrer 
Identität – und zeichnet fast beiläufig ein Bild ihrer 
Heimatstadt Berlin im Hier und Jetzt. Das Berliner 
Gleisdreieck ist ein seltsamer Fleck in einer sich ständig 
ändernden Stadt. Ein ewiger Nicht-Ort zwischen Ost und 
West, mitten in Berlin und gleichzeitig am Rande der 
Stadt, morbides Brachland zwischen disparaten Welten, 
voll von Schutt und Schotter und Schatten, auch wenn 
die große Mauer, die ihn einst vom Potsdamer Platz 
hinüberwarf, schon lange nicht mehr steht. Für Joy 
Denalane ist dieser Ort dennoch voller Bedeutung. Hier 
hat Joy zwischen stillgelegten Bahngleisen gespielt, 
stets im Gefolge ihrer beiden großen Brüder, die ihr erst 
Schöneberg und später den HipHop gezeigt haben. Hier 
ist sie geworden, wer sie heute ist. Im Rahmen der Reihe 
Vier Jahreszeiten kommt Joy Denalane mit ihrer Band 
ins Gütersloher Theater und spielt u. a. die Songs ihres 
neuen Albums unplugged.
06.10. · 20:00 Uhr · Theater Gütersloh
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Otto-Hahn-Straße 1 · 33442 Herzebrock-Clarholz
T +49 5245 92908-0 · toppmoeller-gmbh.de

Kostenlose  
Beleuchtung sichern!
Im Aktionszeitraum vom 
27.08.2018 bis 05.10.2018

solarlux.de

FÜR NATURNAHE 
AUGENBLICKE
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03.10. · 08:00 Uhr
Spexarder Bauernhaus · Gütersloh 

Kindertheater: 
Das platte Kaninchen
03.10. · 15:00 Uhr 
04.10. · 10:00 Uhr
Theater Gütersloh

Gt:Rappt – live on Stage
04.10. · 20:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Kinder-Lichterführung
04. und 5.10. · 18:30 bis 20:00 Uhr
Innenstadt · Gütersloh

Gütersloh liest vor
05.10. · 15:30 Uhr
Stadtbibliothek · Gütersloh

Der bewegte Mann – Das Musical
05.10. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

204. Hövelmarkt
Kirmes, Bauernmarkt, Oktoberfest
05. bis 07.10. 
Ortszentrum · Hövelhof

Taschenlampenkonzert
06.10. · 18:30 Uhr
Freilichtbühne Mohns Park · 
Gütersloh 

Gütersloher Volksfl ohmarkt
06.10. · 08:00 bis 15:00 Uhr
Heidewaldstadion · Gütersloh

Vier Jahreszeiten: 
Joy Denalane & Band
06.10. · 20:00 Uhr
Theater Gütersloh

Stadtführung: »Der Klassiker«
06.10. · 11:00 Uhr
ab Rathaus · Gütersloh

Konzert mit dem Trio »Artos« 
aus St. Petersburg
06.10. · 19:00 Uhr | 07.10. · 17:00 Uhr
Matthäuskirche · Gütersloh

Hobbymarkt Kaunitz
06.10. · 05:00 bis 14:00 Uhr
Ostwestfalenhalle Kaunitz · Verl

Thekenquiz
06.10. · 19:30 Uhr
Pfarrzentrum St. Anna · Verl

Rüdiger Baldaufs »Jackson Trip«
06.10. · 20:00 Uhr
Cultura Sparkassentheater · Rietberg

Hermine Deurloo
06.10. · 20:00 Uhr
07.10. · 12:00 Uhr – Matinee
Farmhouse Jazzclub · Harsewinkel

Kindertheater: Dusseldachs und 
Schusselmaus
07.10. · 11:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

Panoramamusik: Calefax
07.10. · 18:00 Uhr
Theater Gütersloh

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

TASCHENLAMPENKONZERT
Wenn im Frühherbst Kinder und Erwachsene ihre Taschenlampen 
überprüfen und ihre Kuscheldecken und Sitzkissen einpacken, 
dann ist es wieder so weit: Das traditionelle Taschenlampenkon-
zert der Berliner Band Rumpelstil kündigt sich an. Unter freiem 
Himmel auf der Bühne im Mohns Park laden die STADTWERKE 
GÜTERSLOH im Rahmen der Michaeliswoche am Samstag, den 
6. Oktober um 18:30 Uhr, jedes Kind zum Tanzen, Singen und Mit-
machen ein. Das Konzert beginnt noch bei Tageslicht, aber wenn 
es dunkel wird, rücken alle näher zusammen. Dann werden die

Taschenlampen zu den eigentlichen Stars. Denn die Taschen-
lampenkonzerte von Rumpelstil sind swingende und rockende 
Abendkonzerte für die ganze Familie. Vor allem für die Kleinsten 
ist es ein Highlight, wenn zum Abschluss alle zusammen das 
»Taschenlampenlied« singen und gemeinsam Formen, Muster 
oder ganz persönliche Wünsche per Taschenlampe in den Him-
mel schreiben. Ein echtes Erlebnis also, das niemand verpassen 
sollten. Der Eintritt ist frei.
06.10. · 18:30 Uhr · Freilichtbühne Mohns Park · Gütersloh 

Taschenlampenkonzert
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Otto-Hahn-Straße 1 · 33442 Herzebrock-Clarholz
T +49 5245 92908-0 · toppmoeller-gmbh.de

Kostenlose  
Beleuchtung sichern!
Im Aktionszeitraum vom 
27.08.2018 bis 05.10.2018

solarlux.de

FÜR NATURNAHE 
AUGENBLICKE
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TAG DES OFFENEN ATELIERS
Sich mit Künstlern austauschen, neue Werke bestaunen, bummeln, 
diskutieren und kaufen: Bereits zum 4. Mal lädt die Künstlergruppe aus 
Rheda-Wiedenbrück zum Tag des Offenen Ateliers. In diesem Jahr sind 
13 Künstler aus der Region vertreten, die Kunst-Interessierten spannen-
de Einblicke in die Atelierarbeit und individuelle Arbeitsweise geben: Im 
Künstlerhaus Repke präsentieren gleich fünf Künstler ihre Werke. Wäh-
rend Willi Repke seine farbigen, eleganten Glasobjekte zeigt, bewegt 
sich Petra Wagener in ihren Arbeiten auf Leinwand und Holz zwischen 
Abstraktion und fast Erkennbarem. Neben Jutta Kochs beseelten und 
tanzenden Menschen in Öl, Kohle und Acryl darf man sich auf Portraits 
der Künstlerin Birgit Amhof f freuen. Der diesjährige Gastkünstler Tors-
ten Rehm aus Bielefeld präsentiert seine ausdrucksstarken, filigranen 
Figuren aus wettergezeichnetem Kupfer. Ebenso öffnet auch der studier-
te Grafik-Designer Michael Bachus die Türen zu seinem Atelier und lässt 
Besucher in die Welt der Landschaftsmalerei und mediterranen Motive 
eintauchen. Helga Kirchberg entführt mit ihren preisgekrönten Tonplas-
tiken und Skulpturen in das reizvolle Reich des Fantastischen. Mit Ob-
jektkünstlerin Editha Martini geht es auf eine Reise in die bunte Welt der 
Träume und Phantasie oder aber man taucht ein – in die Goldschmie-
dekunst von Ottilie Dreier. Im Ortsteil St. Vit kann man das Atelier des 
renommierten Malers Karl-Heinz Essig oder aber der Holzbildhauerin 
Petra Rentrup besuchen. Im Ortsteil Röckinghausen zeigen die Malerin 
Larissa Spenst und die Fotografin Anna Thiessen ihre Werke.
07.10. · 11:00 bis 18:00 Uhr · Rheda-Wiedenbrück

Künstlerhaus Repke · Hauptstraße 24 · Wiedenbrück
Atelier Michael Bachus · Burgweg 96 · Wiedenbrück
Atelier Kirchberg · Hauptstraße 33 · Wiedenbrück
Atelier Editha Martini · Georgstraße 7 · Wiedenbrück
Goldschmiede Galerie · Lange Straße 31 · Wiedenbrück
Atelier Karl-Heinz Essig · Ostenbergstraße 80 · St. Vit
Atelier Petra Rentrup · Rentruper Straße 4 · St. Vit
Atelier Spenst und Thiessen · Röckinghauser Straße 32 · Röckinghausen
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www.ege.de

Mo.-Do.  900–1700 Uhr 
Fr.  900–1600 Uhr 
Sa.  1000–1300 Uhr
oder nach Vereinbarung 

So.  1000–1200 Uhr 
(So. ohne Beratung & Verkauf) 

Messingstraße 15, Verl 

Tel. 05246 / 96 06-978Messingstraße 15, Verl

Tel. 

Ihre Ansprechpartnerin
Janine Masmeier

MADE IN GERMANY

IHRE WUNSCHTÜR
IN DREI SCHRITTEN
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Messingstraße 15, Verl

Besuchen Sie 
unsere Ausstellung

KUNSTSTOFF-TÜRENPREMIUM QUALITÄT

ER

FOLGSSTORY

★

★★★★

★

★★★★
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Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Konzert des Vokalensembles 
CANTUS
07.10. · 17:00 Uhr
Apostelkirche Gütersloh

Spielzeugmarkt
07.10. · 10:00 bis 16:00 Uhr
Ostwestfalenhalle Kaunitz · Verl

Verkaufsoff ener Sonntag
07.10. · 13:00 bis 18:00 Uhr
Ortszentrum Hövelhof

Philosophiecafé
07.10. · 16:30 Uhr
Volkshochschule · Gütersloh

Tag des of fenen Ateliers
07.10. · 11:00 bis 18:00 Uhr
verschiedene Orte · Rheda-
Wiedenbrück

Sizilianischer Abend mit Andreas 
Hoppe & Ombre di Luci
07.10. · 17:00 Uhr
Aula am Gymnasium · Schloß
Holte-Stukenbrock

Herbstkonzert: »VerLady« und 
»Liedertafel«
07.10. · 17:00 Uhr
Pädagogisches Zentrum · Verl

Fachwerkkonzert: Gitarrenduo 
mit J. Schrumpf und M. Klausmeier
07.10. · 19:30 Uhr
Heimathaus · Verl

Hof fest Hofmolkerei Strothlüke
07.10.2018  · 11:00 bis 18:00 Uhr
Am Reiherbach 13 · Bielefeld

Kindertheater: Hören gehen – 
Dem Rhythmus auf der Spur
09.10. und 10.10. · 9:00 und 10:30 Uhr
Theater Gütersloh

Klangkosmos Weltmusik: Sutari
09.10. · 18:30 Uhr
Theater Gütersloh

Marc Weide: »Hilfe, ich werde 
erwachsen!«
10.10. · 20:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

Kickerturnier
10.10. · 19:00 Uhr
Weberei · Gütersloh

America First
10.10. · 19:30 Uhr
Theater Gütersloh

SchLaDo: 
Fritz Eckenga: »Nehmen 
Sie das bitte persönlich«
11.10. · 20:00 Uhr
Stadthalle · Gütersloh

Kindermusikfestival 2018
11.10. · 11:00 Uhr und 15:30 Uhr
Theater Gütersloh

Schinkenmarkt
11.10. bis 14.10.
Innenstadt · Gütersloh 

SCHINKENMARKT
Im goldenen Oktober liegt der Duft von Schinken über der 
Gütersloher Innenstadt: An vier Tagen lockt der Schinken-
markt wieder zahlreiche Besucher von nah und fern nach 
Gütersloh. Wenn der Berliner Platz sich in ein großes Frei-
luftrestaurant verwandelt ist es Zeit zum Bummeln, Probie-
ren, Genießen und Feiern. Zum Gütersloher Schinkenmarkt 
sorgen über 50 Stände für herrlichste Schinkengenüsse aus 
der ganzen Welt. Auf den Teller gibt’s aber auch verschie-
denste Würstchenvariationen und viele andere Leckereien. 
Geboren ist der Schinkenmarkt übrigens vor gut 30 Jahren. 
Der damalige Pressesprecher der Stadt Gütersloh und 
Vorsitzender des Verkehrsvereines Hans-Dieter Musch 
wollte ein schönes Fest rund um Wein und Spezialitäten 
etablieren, so wie es sie in seiner Heimat Neustadt an der 
Weinstraße gibt. Und was lag bei den vielen fleischverar-
beitenden Betrieben in unserer Region näher, als Schinken 
zum Thema des Fests zu machen? Bis zu 100 000 Besucher 
nutzen jedes Jahr die Gelegenheit und genießen die Atmo-
sphäre und all die Leckereien bei einem feinen Wein oder 
kühlen Bier. Selbstverständlich sorgt auch in diesem Jahr 
ein musikalisches Bühnenprogramm für gute Stimmung 
und beste Unterhaltung.
11.10. bis 14.10. · Gütersloher · Innenstadt
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ändert: der Flohmarkt öffnet von 11 bis 15 Uhr seine Pforten, 
der Aufbau ist schon ab 10 Uhr möglich. Außerdem können 
Autofans am Vormittag die Fahrzeuge der sechsten Hövel-
rallye sehen und hören. Start ist auf dem Rathausparkplatz.

Ein besonderes Kirmesvergnügen erwartet die Besucher 
natürlich an allen drei Festtagen. Gleich zu Beginn lohnt es 
sich, die familienfreundlichen Angebote auf dem Hövelmarkt 
zu nutzen. Schließlich versprechen die Fahrgeschäfte am 
Freitag gleich doppelten Fahrspaß. Denn wer an diesem Tag 
einen Fahrchip kauft, kann damit gleich zweimal fahren. 

Ein Highlight am Abschlusstag hat die Hövelhofer Geschäfts-
welt zu bieten: Der verkaufsoffene Sonntag von 13 bis 18 Uhr 
ermöglicht die Kombination aus entspanntem Shoppinger-
lebnis und geselligem Genuss. So sinnlich geht es eben nur 
auf dem Hövelmarkt zu!
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Für den guten Ton sorgen am Eröffnungsfreitag die Musiker 
einer herausragenden deutschen Partyband. Denn dem 
veranstaltenden Verkehrsverein ist es erneut gelungen, die 
Goodfellas ins Festzelt auf Stollmeiers Wiese zu lotsen. Die 
Formation ist kraftvoll wie eh und je und versteht es, mit 
ehrlicher Musik das Publikum in ihren Bann zu ziehen. Bei 
der Radio-Hochstift-Party am Hövelmarkt-Samstag über-
nimmt dann DJ André Prinz die Einheizerrolle und auch der 
Sonntag hält weitere denkwürdige Musikmomente bereit: 
Bei einem der beliebtesten Oktoberfeste der Region stehen 
letztmalig die Isartaler Hexen auf der Bühne. Die bayerische 
Frauenband, die das weiß-blaue Happening in Hövelhof 
über viele Jahre zu einem Highlight weit über die Grenzen 
der Sennegemeinde gemacht hat, ist auf Abschiedstournee. 
Beim letzten Konzert in Ostwestfalen und darüber hinaus 
geben die acht Mädels um Band-Chefin Ulla Vater an der 
Spitze noch einmal alles. Im Anschluss übernimmt dann DJ 
Patrick Driller die spritzige After-Wiesn-Party.

Mit Musik, aber vor allem mit vielen Aktionen und Vorfüh-
rungen lockt auch diesmal der Bauernmarkt. An allen drei 
Hövelmarkt-Tagen wird Zünftiges und Uriges geboten. Der 
Plattdeutsche Kreis beispielsweise stellt eine Sonntagsge-
sellschaft vor, genauso wie sie sich vor 100 Jahren prä-
sentierte. Mit einem neuen Angebot kommt die Detmolder 
Brauerei zum Bauernmarkt: Der Stand der lippischen Gers-
tensaftspezialisten steht unter dem Motto „Strates Craft-
bier Mobil on tour“. Angeboten werden traditionelle und 
moderne Spezialitäten wie etwa die beliebten Craft-Biere. 
Und natürlich dürfen auf dem Bauernmarkt auch typische 
Speisen direkt aus der Senne nicht fehlen.

Neuigkeiten gibt es zudem vom bunten Familienflohmarkt 
am Samstag: Nach 20 Jahren wechselt der beliebte Basar 
seinen Standort und zieht näher ans Festgeschehen.
Verkauft und gekauft wird diesmal rund um die Pfarrkirche 
St. Johannes Nepomuk. Auch die Öffnungszeit hat sich ge-

 Festival für alle Sinne
Der 204. Hövelmarkt schmeckt, sieht gut aus und er klingt einfach wunderbar. Das größte 

Volksfest am Rande der Senne ist wirklich ein Festival für alle Sinne. Wer hier erleben 

möchte, wie sich drei Festtage live anfühlen, ist eingeladen, sein ganz persönliches Programm 

vom 5. bis zum 7. Oktober zusammenzustellen – natürlich wie immer absolut kostenlos.
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VOM SICHTBARMACHEN DES VERBORGENEN  | 
CHRISTOPH WINKLER
Angeregt durch das künstlerisch 
geprägte Elternhaus und inspi-
riert durch die Arbeiten des Vaters 
Woldemar Winkler, beschäftigt 
sich der Gütersloher Christoph 
Winkler seit langem mit bildender 
Kunst. Fasziniert von der Ästhetik 
des Alltäglichen, Abgelegten und 
scheinbar Banalen, manchmal auch 
achtlos Weggeworfenem, entstehen 
seine Arbeiten. Mit den vielerorts 
gefundenen Fundstücken gestaltet 
Winkler Collagen, Assem blagen, 
Objektkästen und Plastiken, die 
beim Betrachter ungeahnte Fragen 
und Fantasien entstehen lassen. 
Wer sich auf seine Bilderwelt ein-
lässt, wird feststellen, das sie ihm 
freundlich zulächelt.
bis 29.10.2018 · Heimathaus Verl

Öf fnungszeiten:
Mittwoch und Sonntag: 
15:00 bis 17:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Ausarbeitung in Form und Farbe. Sein Werk »Das Bran-
denburger Tor« setzt sich mit der deutschen Geschichte 
auseinander. Außerdem darf man sich auf ungewöhn-
liche Installationen, Objekte aus Glas in Kombination von 
Holz, Stein und Metall des Künstler ehepaars Rotger und 
Christiane Snethlage freuen. Margret Wenzke fängt mit 
ihrer Aquarellmalerei Stimmung, Bewegung, Licht und 
Farbe ein. Das Thema TRANSIT hat sie zu einem ein-
fahrenden Zug animiert, den sie mit besonderer Anzie-
hungskraft ins Bild setzt. 

Die Ausstellung hält natürlich  viele weitere Objekte und 
Bilder der Künstler der »Gruppe 13« bereit, die sich auf 
vielfältige und überraschende Weise mit dem Thema 
TRANSIT beschäftigen. Interessierte Besucher sind 
herzlich willkommen und können die Ausstellung noch 
bis zum Sonntag, den 21. Oktober, kostenlos besichtigen. 
Zum Ausstellungsfinale ist der bekannte Harsewinkeler 
Musiker Martin Borgschulte mit seiner Gitarre in der 
Galerie zu Gast.

Künstler: 
Michael Bachus · Elke Barkey · Barbara Davies · 
Sandra Garfias · Annette Gerke-Bischoff · Marietheres 
Konietzny-Beckert · Victor Krause · Bernd Schneider · 
Christiane u. Rotger Snethlage · Wilfried Weihrauch · 
Margret Wenze

07.09. bis 21.10.2018 · Galerie Haus Samson · 
An der Dicken Linde 3 · Herzebrock-Clarholz

Öf fnungszeiten: Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
5:00 bis 18:00 Uhr · www.kunstverein-gruppe13.de
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AKTUELLE AUSSTELLUNGEN
bis 13.09.2018
Die Bauhaus-Idee und die Folgen
Historische Sammlung Bethel · Bielefeld

bis 23.09.2018
Ungeboren. Bilder und Vorstellungen von Schwangerschaft im Wandel
Stadtmuseum Gütersloh

bis 26.09.2018
Alain Bellanger: »Pastelliste«
Galerie im Forum der Stadthalle · Gütersloh

bis 05.10.2018
Birgit Frieda Amhoff: Este Momento – Portraits und Landschaften
Galerie in der Stadtbücherei St. Lucia · Harsewinkel

bis 21.10.2018
Eröffnungsausstellung: »Ausdruck seines Ursprungs«
Museum Peter August Böckstiegel · Werther

bis 30.10.2018
Christoph Winkler: Vom Sichtbarmachen des Verborgenen
Heimathaus Verl

bis 11.11.2018
Museum Wilfried Koch
Kunsthaus · Rietberg

07.09. bis 21.10.2018
Themenausstellung der Gruppe13: »Transit«
Galerie Haus Samson · Clarholz

02.09. bis 30.09.2018
»Bilderschatz«
Kulturforum am Altenkamp · Schloß Holte-Stukenbrock

30.09. bis 11.11.2018
Einsatz in Tschingtau. Ostwestfälische Soldaten in der chinesischen 
Kolonie
Stadtmuseum Gütersloh

12.10. bis 21.11.2018
Simone Beckmann: Widerspruch und Anpassung
Galerie in der Stadtbücherei St. Lucia · Harsewinkel

TRANSIT | THEMENAUSSTELLUNG DER GRUPPE 13
Alle Jahre wieder lädt der Kunstverein »Gruppe 13 e. V.« im Spätsommer zu einer Themenausstellung ins Haus Samson 
ein. In der Galerie im historischen Ortskern von Clarholz präsentieren die Künstler in diesem Jahr Arbeiten unter dem 
Titel TRANSIT – ein Thema, das vielfältig auslegbar ist und von den Künstlern ganz unterschiedlich interpretiert wird: 
Während Michael Bachus im Bilderzyklus »Transit-tempus fugit« die Entwicklung vom Kind zum Erwachsenen zeigt, 

weist Elke Barkey mit einer großen Holzskulptur auf die 
Auseinandersetzung des Ichs mit seiner eigenen Um-
gebung hin. Sandra Garfias zeigt mit ihrer ganz eigenen 
Collagetechnik den Menschen, der immer strebt und 
kämpft sowie ein weiteres Objekt aus eher ungewöhn-
lichen Materialien. Die Holzarbeiten des Holzkünstlers 
Viktor Krause verblüffen den Zuschauer mit akribischer 
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Filmkunst & Programmkinos Gütersloh
www.bambikino.de | Bogenstr. 3  | Tel. 0 52 41 – 23 77 00

WACKERSDORF
Drama · Deutschland 2018

Heutzutage weiß man nur zu gut um die Risiken, die der Bau 
einer Wiederaufbereitungsanlage von Kernbrennstoffen mit 
sich bringt. 1985 befand man sich dagegen noch kurz vor 
dem ersten großen Super-GAU in der Menschheitsgeschich-
te. Die bayerische Gemeinde Wackersdorf wurde in genau 
dieser Zeit zum Sinnbild aufkeimender Beunruhigung: Eine 
ganze Dorfgemeinschaft engagiert sich gegen den Bau eines 
solchen Betriebsgeländes. Regisseur Oliver Haffner errich-
tet diesen Bürgern nun ein filmisches Denkmal, das seine 
Premiere auf dem Filmfest in München feiert.

Die Oberpfalz in den Achtzigerjahren: In der kleinen Gemein-
de Wackersdorf im Landkreis Schwandorf geht alles seinen 
gewohnten Gang, bis die bayerische Staatsregierung die 
Pläne für eine Wiederaufbereitungsanlage für Kernbrenn-
stoffe aufnimmt. Damit die Bürger diesen einschneidenden 
Schritt fraglos über sich ergehen lassen, versuchen die 
Verantwortlichen vor allem den Landrat Hans Schuierer auf 
ihre Seite zu ziehen und schmieren ihm deshalb ordentlich 
Honig ums Maul. Doch unter den Bürgern regen sich erste 
Widerstände, die auch an Schuierer nicht spurlos vorbeige-
hen. Sogar innerhalb seiner eigenen Familie kommen Fragen 
dazu auf. Vor allem seinen Kindern und einem engagierten 
Lehrer gelingt es, gezielt Zweifel am WAA-Vorhaben zu 
streuen, bis auch Schuierer schließlich Widersprüche in den 
Versprechen seiner Vorgesetzten entdeckt. Er beschließt sich 
den Protesten seiner Bürger anzuschließen und stößt dabei 
auch auf Widerstände aus den eigenen Reihen, bis sich im 
viele hundert Kilometer entfernten Tschernobyl plötzlich der 
ultimative Super-GAU ereignet…
Geplant ab 20.09.18Regie: Oliver Haf fner | Darsteller: Johannes Zeiler · Peter Jordan · 

Florian Brückner · Anna Maria Sturm u. a.

BAMBI-TICKER
C‘EST QUOI CETTE FAMILLE?! - WOHNE LIEBER UNGEWÖHNLICH
Original französische Fassung mit deutschen Untertiteln
Donnerstag 20.09. um 20:00 Uhr, Sonntag 23.09. um 17:30 Uhr

DEINE JULIET
»Verfilmt« Buchhandlung Markus · mit Weinempfang
Donnerstag 13.09. um 20:00 Uhr 

THREE BILLBORDS OUTSIDE EBBING MISSURI
Kirchen & Kino
Samstag 15.09. um 17:30 Uhr

HUMAN FLOW
Dokumentarfilm filasofia + Ev. Kirchenkreis GT
Sonntag 23.09. um 17:30 Uhr, Montag 24.09. um 20:00 Uhr

5 FREUNDE IM TAL DER DINOSAURIER
Spannendes Kinderkino
Mittwoch 19.09. um 16:00 Uhr, Samstag 22.09. und Sonntag 23.09. um 15:30 Uhr

MEIN BLINDDATE MIT DEM LEBEN
Kino im besten Alter · mit Kaffeetafel ab 14:00 Uhr
Mittwoch 10.10.18 um 15:00Uhr
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Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

MANTRA – SOUNDS INTO SILENCE
Dokumentation 2017
mit einem kurzem Live-Konzert der Shanti-Beats

Auf der Suche nach Konzentration, Gemeinschaft und Verbindung 
wenden sich Menschen auf der ganzen Welt zum gemeinsamen 
Singen – eine uralte Form des menschlichen Zusammentreffens.
Eine Form dieses Phänomens ist der sogenannte »Kirtan«, bei 
dem Mantras gesungen werden. Dienten die traditionellen indi-
schen Klangformeln im Westen anfangs lediglich der Unterma-
lung von Yogastunden, erreicht ihre Kraft nun ein breites Publikum 
– bis hin zu Grammy-Nominierungen für die im Film portraitierten 

Szenestars wie Deva Premal & Miten, Krishna Das, Jai Uttal und 
Dave Stringer. Der Film zeigt, wie intensiv Klänge in unserer 
pausenlos kommunizierenden Welt wirken können. In einer Zeit 
voll Ablenkung und Stress ist dieser Film mit hinreißenden Bildern 
und mitreißenden Soundsein ein wunderschönes Refugium für 
Körper, Geist und das Herz – frei von Esoterik und voller Begeiste-
rung für das Leben!
Sonntag, 30.09. · 17:30 Uhr | Regie: Georgia Wyss

GRÜNER WIRD‘S NICHT, SAGTE DER GÄRTNER UND FLOG DAVON
Komödie · Drama · Deutschland 2018

Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein: Das 
wusste nicht nur Reinhard Mey, auch der kauzige alte Gärtner 
Georg alias »Schorsch« ist von der Fliegerei begeistert. Er steht 
mit seinem Betrieb kurz vor der Pleite und führt eine lieblose Ehe 
mit seiner Frau Monika in einer bayrischen Kleinstadt. Als er dann 
eines Tages Ärger mit dem Chef eines lokalen Golfplatzes bekommt 
und dieser sich weigert, Schorsch zu bezahlen, droht ihm endgültig 
der Ruin. Sein letzter Besitz, ein rostiges, altes Propellerflugzeug, 
soll darum gepfändet werden. Statt aber hilflos klein beizugeben, 

lässt Schorsch sein altes Leben kurzerhand hinter sich und fliegt 
mit der Maschine davon. Auf seiner ungewöhnlichen Reise landet 
er an allerlei skurrilen Orten, erlebt zahlreiche Abenteuer, trifft 
die junge Philomena und findet ganz langsam, das ist das Wich-
tigste, wieder zurück zum Glück…
Geplant ab 13.09.18

Regie: Florian Gallenberger | Darsteller: Elmar Wepper · Emma 
Bading · Monika Baumgartner · Dagmar Manzel u. a.
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Dieser Artikel wird
unterstützt durch

Fassadenschnitte / Muster „equitone_tectiva“

Gleis 13 Haus III GmbH | Werner-von Siemens-Str. 18 | 33334 Gütersloh jonek + dressler architekten    |    Anton-Bruckner-Str. 12    |    33604 Bielefeld

GLEIS 13 | Haus II

Netzgewebe, strahlend weiß – und nun in anmutigem 
grau: Bei der Fassadengestaltung im wachsenden 
Gütersloher Stadtquartier »Gleis 13« haben sich die 
Architekten und Bauherren für jedes der vier Gebäude 
etwas anderes einfallen lassen. Am »Haus II« entsteht 
in diesen Wochen eine hinterlüftete Vorhangfassade 
aus Faserzementtafeln, die durch ihre Färbung sowie 
eine gebürstete Oberfläche einer Natursteinoptik sehr 
nahe kommen. Dadurch und durch die Verwendung 
unterschiedlich großer Platten wirkt das Gebäude 
deutlich lebendiger. Die Rahmen der Fenster werden 
in einem dunkleren Grau abgesetzt, wodurch weitere 
Akzente gesetzt werden.

»Akzent« ist auch das Stichwort für die moderne 
Beleuchtung des Gebäudes. Wie schon beim »Haus IV« 
werden auch hier LED-Bänder in die Fassad ein-
gearbeitet, die sich an den Unternehmensfarben der 
Mieter orientieren: Im linken Gebäudeteil in einem 
rötlichen Ton für die »regio iT«, rechts dann in bläu-
licher Färbung für die »Scanfabrik«. In Verbindung mit 
schmucken Außenlaternen wird auch das »Haus II« ein 
echter Hingucker im Dunkeln. Damit setzt sich auch die 
Idee fort, dass das Quartier tagsüber eine ganz andere 
Wirkung erzeugt, als in den beleuchteten Stunden. Wir 
freuen uns auf die Fertigstellung! ⋅ben

Fassadenschnitte / Muster „equitone_tectiva“

Gleis 13 Haus III GmbH | Werner-von Siemens-Str. 18 | 33334 Gütersloh jonek + dressler architekten    |    Anton-Bruckner-Str. 12    |    33604 Bielefeld

GLEIS 13 | Haus II
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DER BLOG
GLEIS13

BLOGEINTRAG FOLGE 18
VISUALISIERUNGEN JONEK + DRESSLER ARCHITEKTEN

94 | 95 Lebensart

www.carl.media/qr/bauphase17

SEHEN SIE HIER DEN 
WEITEREN VERLAUF DER 

BAUPHASE GLEIS13:
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ERFOLG KOMMT NICHT VON ALLEIN! 

Ein bisschen Facebook, ein paar News und bunte Bilder posten, Aufmerksam-
keit im Netz erregen und auch noch Follower sammeln? Das hört sich doch 
eigentlich ganz simpel an. Ganz so einfach ist es dann aber doch nicht. Social 
Media ist definitiv mehr als nur ein paar nette Postings und lässt sich deshalb 
selbst für größere Unternehmen nicht nur »einfach so« und »ganz nebenbei« 
erfolgreich umsetzen. 

Die gute Nachricht: Carl goes »Social Media« - for you!  

In unserer neu geschaffenen, crossmedialen Carl-Abteilung wissen top ausge-
bildete Mitarbeiter genau, wie man die sozialen Netzwerke ideal als Werkzeug 
und Marketinginstrument für Unternehmen einsetzt. Mit Facebook, Instagram, 
YouTube & Co. erreicht man mit nur wenigen Klicks mehrere tausend Men-
schen. Und das eröffnet unbegrenzte Möglichkeiten – für kleine Handwerks-
betriebe, mittelständische Unternehmen, große Konzerne und Global Player. 
Egal, ob Werbung für Produkte und Dienstleistungen, Kundenbindung oder 
Imagesteigerung: Carl berät euch umfassend darüber, welche Social Media 
Plattformen die richtigen für euer Unternehmen sind, veröffentlicht einzig-
artigen redaktionellen Content ganz im Geschmack eurer Zielgruppe und 
übernimmt die Kommunikation und Moderation. Gerne nehmen wir dazu auch 
die Kamera in die Hand, schicken die Drohne in ungeahnte Höhen, erstellen 
coole Filme, tolle Bilder, interessante Stories und kreieren so einen einzig-
artigen Look für euer Unternehmen.

Und? Schon eine Unternehmensseite in den sozialen Netzwerken gelauncht?
Nein? Kein Problem! Dann macht Carl das ab sofort für euch – wir boosten 
eure Pages und sorgen für Follower, Abonnenten, Likes und alles was dazu 
gehört.

Klar, Social Media ist wichtig, aber lange nicht alles, was wir zu bieten haben. 
Natürlich kennen wir uns auch mit dem Werberiesen Google bestens aus. 
SEO, Keywords und Pixel sind für unser Team keine Fremdwörter, sondern 
tägliches Werkzeug. Mit den Google Tools bringen wir dein Business in Sachen 
Sichtbarkeit ganz nach vorne.

Und darüber hinaus könnt ihr auch gerne unser gesamtes Portfolio in euren 
Marketing-Mix einbinden: Mit erfolgreichen, klassischen Printmedien wie 
unserem Lifestyle Magazin Carl, der High-End-Videoabteilung von GüterslohTV 
und dem ebenso erfolgreichen Agenturbereich Carl-Crossmedia bieten wir die 
perfekte Vielfalt für euer Marketing.

EIN ANRUF GENÜGT. WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Magazin Carl/GüterslohTV

Fon 05241 9936030
Mobil 0179 4152542
www.carl-crossmedia.de
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Keine Zeit für 
Social Media?
Dann macht Carl 
das jetzt für dich. 
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 Hier wird vorgelesen:

www.carl.media/qr/spaehfall

Meiner Mitarbeiterin Frau Gomez und mir ging Horsts Entrüs-
tung wirklich nah. Deshalb besprachen wir nach Feierabend 
noch einmal den Fall Oestersunderbrink. Wir fanden keinen 
echten Ansatzpunkt und beschlossen die Lösung des Falls den 
Profis zu überlassen. 

Diesen Vorsatz warfen wir allerdings in hohem Bogen über 
Bord, als vier Tage später Horsts Kollegin Annalena Rüschköt-
ter völlig aufgelöst an der Kiosk-Luke auftauchte. Ihre sehr en-
gagierte Schwester betreute das ältere Ehepaar Piepenkötter 
an der Arndtstraße. Während die Piepenkötters zur Taufe ihrer 
Enkelin in Passau weilten, war ihr Haus ausgeraubt worden. 
Die gleiche Vorgehensweise, die gleiche Handschrift.

»Jetzt reicht’s aber!«, rief Frau Gomez. »Wehrlose ältere 
Menschen auszuplündern. Diesen Ganoven müssen wir das 
Handwerk legen.« Und gleich verzog sie sich ins Lager zu ihrem 
Laptop. Ich kümmerte mich weiter um die Mittagsmeute vor 
unserem Kiosk.

Nach zwei Stunden und mehreren Telefonaten stand der Plan. 
Annalenas Schwester Hanni unterrichtete als Lehrerin an der 
Janusz-Korczak-Schule. Für verschiedene Kunst- und Erdkun-
denprojekte hatte die Schule eine Kameradrohne angeschafft. 
Hanni war sofort Feuer und Flamme, als Frau Gomez und 
Annalena ihr ein Langzeitprojekt für ihre 8b vorschlugen – eine 
Gütersloher Straße im Jahreslauf. 

Täglich sollte die Drohne drei Stunden über dem Gebiet Schill-, 
Arndt, Körner- und Brockhägerstraße kreisen und Aufnahmen 
machen. Die Schüler würden aus diesem Material später einen 
Film zusammenschneiden, aber erst wenn Annalena, Frau 
Gomez und ich alles ausgewertet hatten.

Gesagt, getan – jeden Abend saßen wir nun vor dem Rech-
ner und betrachteten die Aufnahmen. Gute Auflösung, ruhige 
Kameraführung und interessante Schwenks. »Hannis Schüler 
haben echt was drauf«, murmelte ich. Doch erst am vierten Tag 
fiel mir etwas auf.

»Seht ihr dieses dunkle kleine Ding, das sich durch den Garten 
bewegt?«
»Mmmm.«
»Das war gestern im Garten nebenan.«
»Echt?«
»Lasst uns noch mal die Aufnahmen von gestern und vorges-
tern anschauen.«

Tatsächlich fuhr dieses Gerät, dass sich als Rasenmäher-Ro-
boter entpuppte an jedem Tag durch einen anderen Garten. 
Anhand der Luftaufnahmen ließ sich sehr schnell feststellen, 
wo der Roboter zu Hause war. Und sofort setzten wir unsere 
Ermittlungen in Gang. 

Horst und ich übernahmen die Observierung des Roboters, An-
nalena und Frau Gomez blieben am nächsten Tag auf ihren Pos-
ten und trieben die Recherche voran. Das Roboterhaus hatte 
vor einem knappen Jahr den Besitzer gewechselt - Zwangsver-
steigerung. Erich Knaupschat lebte seitdem in einem Obdachlo-
senwohnheim der Caritas.

»Der war’s«, schlussfolgerte Horst – wie 
immer schnell, leider oft falsch. »Der 
Mann hat ein Motiv und er hatte die 
Möglichkeit. Sein Nachbar hat sein Haus 
ersteigert und ihm blieb nach Abzug der 
Schulden nichts mehr.«

»Bevor Sie jetzt Ihre Kollegen alarmieren, 
schauen wir uns den Mann erst mal an.« 
Frau Gomez Ansage kam einer Anordnung gleich und als 
Knaupschat tags drauf vor uns am Kiosk stand, wussten wir 
gleich, wer nicht der Täter war. Mit Heißhunger stürzte sich die 
ausgemergelte Erscheinung auf zwei Käsebrötchen. Eingefal-
lene Wangen, fahle Haut und leere Augen verrieten, dass die 
Energie in diesem gut 60 Jahre alten Knochengerüst gerade 
zum Überleben reichte. Er erzählte uns von seiner Arbeitslosig-
keit, seinen Schulden, seiner Scheidung und seinem Absturz. 
Kein Groll auf die Nachbarn, sondern nur auf sich selbst. Aus 
Mitleid und schlechtem Gewissen lud ich ihn für den nächsten 
Tag noch einmal ein.

»Dann kann es doch nur eine dieser rumänischen, russischen 
oder sonst eine osteuropäische Diebesbande sein«, meinte 
Horst, als wir wieder unter uns waren.

»Lasst uns erst mal prüfen, wer jetzt in Knaupschats Haus 
wohnt«, ließ sich Frau Gomez vernehmen und nach einer 
halben Stunde wussten wir Bescheid. Kurt Warendorfer hatte 
vor drei Monaten das Haus in der Kleiststraße gemietet - genau 
drei Wochen vor dem ersten Einbruch – und Horst und ich wür-
den ab jetzt ein Auge auf den Mann haben.

Warendorfer war Mitte 40, hager und mittelgroß gewachsen. 
Eine unauffällige Erscheinung. Offensichtlich ging er keiner 
geregelten Arbeit nach. Horst und ich wechselten uns bei der 
Beschattung ab, hielten aber permanenten Telefonkontakt. 
Schon am ersten Abend drehte Warendorfer eine Runde durch 
die Nachbarschaft. Vor allem vor Häusern, die nicht beleuchtet 
waren, blieb er länger stehen. Nach seiner Rückkehr klemm-
te er sich seinen Roboter unter den Arm und verschwand in 
seinem Haus.

Vom Autor selbst eingelesen – im Studio von
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Ein Stadtkrimi von Raiko Relling

»Gestatten, mein Name ist Carl, Carl 
Beckenfort – oder wie meine Kumpels von 
der Citywache immer sagen: Cibi. Jeden  
Morgen um sechs öffne ich die Luke meines 
Kiosks am Berliner Platz. Ich sehe, was in 
Gütersloh los ist. Und das ist erstaunlich 
viel. Zuviel, meinen Annalena und Horst. Um  
Punkt zehn holen die beiden Polizisten sich 
ihren Kaffee. Meinen Ratschlag in Sachen 
Verbrechensaufklärung gibt’s gratis dazu. 
Ich bin nämlich nicht nur bekannt für den 
stärksten Mokka der Stadt, sondern auch für 
meine Spürnase. Wenn sich dann auch noch 
meine Aushilfe Frau Gomez einmischt, ist 
der Fall quasi schon gelöst.«

DER KIOSK-CARL:

DER AUSSPÄH-FALL

»Hast du schon gehört?«, fragte mein Freund Polizeiobermeister Horst Großejo-
hann. Ehe ich auch nur Luft holen konnte, um seine Frage zu verneinen, stieß er 
hervor: »Erich Oestersunderbrink ist ausgeraubt worden.« .

Erich war Horsts bester Freund und Wandergenosse. Seit dem Tod seiner Frau 
wohnte er allein in einem schönen Einfamilienhaus an der Kleiststraße.

»Das war nun schon der dritte Einbruch in der Gegend.« Horsts Stimme brach 
manchmal ein, so aufgebracht war er. 

»Immer das gleiche Muster. Die Einbrecher kommen bei Tag, wenn niemand im 
Haus ist. Es gibt keine Einbruchspuren und sie stehlen gezielt Wertgegenstände. 
Meine Kollegen sagen, es sähe so aus, als wenn sie sich in den Häusern auskennen 
würden.«

Zur Beruhigung verpasste ich Horst erst mal ein Alkoholfreies und ein Salami­
brötchen. »Erich liegt im Krankenhaus – der Schock.« 

Damit schloss Horst fürs Erste seinen Bericht. Die beruhigende Wirkung der 
Fleisch­Brot­Bier­Kombination entspannte seine Gesichtszüge von Happen zu 
Happen und von Schluck zu Schluck. 

Zeichnung: Rebecca Bünermann
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TWO FOR MORE
2FORMORE.DE

HUND · SPORT · COACHING

Allerdings gibt‘s beim Rufen selbst auch Wichtiges zu beach-
ten. Dazu ein paar Fragen: Wann soll Fellnase kommen? Also 
beim wievielten Ruf? Und welche Vokabel bedeutet »Herkom-
men«? Und wo genau soll Fellnase hinkommen? Und was soll 
sie dann dort tun? 

Vokabeln müssen eindeutig sein! Wenn ich eine Fremdsprache 
lerne und Auto bedeutet auf ausländisch Auto, aber auch mal 
Motorrad und im schlimmsten Fall auch noch Fahrrad, dann 
hab ich drei Vokabeln für ein und dasselbe Gerät. Nun sagt 
mir jemand, ich soll das Fahrrad holen… WAS soll ich jetzt ho-
len? Kratz, Kratz... *überleg*... drei Möglichkeiten und somit 
gute Chancen das Falsche mitzubringen.

Ähnlich ergeht es unseren Hunden, wenn Herkommen mal 
»hier« heißt, dann mal »komm« und das nächste Mal soll 
Fellnase kommen, nur wenn der Name gerufen wird. Also mal 
heißt die Vokabel dafür Auto, Mal Motorrad und mal Fahrrad – 
eine unnötige Erschwernis. Entscheidungen sind also gefragt. 
Entscheide Dich für eine einzige Vokabel und die gilt! 

Nun muss es noch nahezu hundert Prozent klappen, damit 
es ein Hunde leben lang nahezu hundert Prozent klappt. Also, 
erst die Aufmerksamkeit des Hundes auf sich ziehen, dann 
Vokabeleinsatz und schließlich Party... wenn es denn ge-
klappt hat. Und nur ein Mal! Nicht fünf Mal »Hier« rufen – nur 
ein einziges Mal. Locken, Verrenkungen machen, auf- und 
abspringen, jauchzen – alles ist erlaubt. Aber die Vokabel nur 
ein einziges Mal! Wer das alles beachtet, ist auf einem guten 
Weg. Und dabei wünsche ich euch viel Spaß – und mir auch, 
wenn ich euch demnächst jauchzend und verrenkt im Forst 
antreffe… 

Herzlichst,
Simone und Mable

www.2formore.de
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STOLPERFALLEN BEIM TRAINING 
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Manchmal ist Fellnase in der Pubertät und da ist es 
wirklich äußerst schwierig auf seinen Menschen zu 
hören. Also die Ohren sind in Ordnung. Aber was da so 
rein kommt, wird stark selektiert. Menschen-Signale 
sind zu dieser Zeit wirklich nicht oberste Priorität. 
Jetzt gilt es gelassen zu bleiben. Und konsequent! 
Wenn Fellnase mit Freiheiten nicht umgehen kann, 
kommt eben eine Schleppleine dran. Ich weiß, ich 
weiß – unbequem, dreckig, verheddert sich ständig und 
viele schlimme Dinge mehr. Aber wer das trotzdem 
durchhält, hat große Chancen darauf, eines Tages 
einen Hund zu haben, der Menschensignale empfängt 
und zuverlässig kommt, wenn man ihn ruft. 

Das wichtigste Signal im Training mit unseren Hunden ist der Rückruf – da sind sich alle einig. Ein Träumchen, 
wenn die Fellnasen wirklich immer, am liebsten auch sofort und direkt zu uns kommen, wenn wir sie rufen. 
Aber irgendwie will das eben nicht immer, sofort und direkt klappen. Sondern manchmal gar nicht oder nur 
mit Toilettenstopp oder erst nach dem fünfmaligen Wiederholen der Auf forderung…
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

OPEL 
TAG

29.09.1

Unser Leasingangebot
für den XXX XXXXX, X-türig, mit X.X XX-Motor  
mit XX kW (XX PS)

Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: x.xxx,– €, voraussichtlicher 
Gesamtbetrag*: xx.xxx,– €, Laufzeit: xx Monate, mtl. Leasingrate: xxx,xx €, 
Gesamtkreditbetrag: xx.xxx,– €, effektiver Jahreszins: x,xx %, Sollzinssatz p. a., 
gebunden für die gesamte Laufzeit: x,xx %, Laufleistung (km/Jahr): xx.xxx, 
Überführungskosten: x.xxx,– €.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie geson- 
 derter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze 
2.500 km). Händler-Überführungskosten sind nicht enthalten und müssen an 
XXXXXXXXXXXXXXXXXX separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die 
Autohaus Mustermann als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss 
steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. 
MwSt.

Monatsrate XXX,XX €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: x,x; außerorts: 
x,x; kombiniert: x,x; CO2-Emission, kombiniert: xxx g/km 
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und 
VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse X
1  Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und 

keine Probefahrten. 
2  Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Der neue Combo Life passt perfekt in Ihren Alltag. Mit 
geräumigem Interieur, moderner Technologie sowie top 
Ausstattung und Sicherheitsfeatures unterstützt Sie der 
flexible Familienvan souverän bei allen Herausforder-
ungen – vom Wocheneinkauf bis hin zum Urlaubstrip.
��Panoramadach�mit�Dachgalerie�und�indirekter�

Beleuchtung2

��innovative�Fahrer-Assistenzsysteme2, wie Automatischer 
Parkassistent und 180-Grad-Panorama-Rückfahrkamera

�flexibles�Sitzkonzept2

�jede�Menge�Stauraum

Jetzt vorbeikommen und den neuen Combo Life erleben!

DIE FAKTEN  
SPRECHEN FÜR  
DEN NEUEN COMBO.

DEr nEuE OPEL COmbO LifE

OPEL 
TAG

29.09.1

DIE FAKTEN
SPRECHEN FÜR
DEN NEUEN COMBO.

Der neue Combo Life passt perfekt in Ihren Alltag. Mit
geräumigem Interieur, moderner Technologie sowie top
Ausstattung und Sicherheitsfeatures unterstützt Sie der
flexible Familienvan souverän bei allen Herausforder­
ungen – vom Wocheneinkauf bis hin zum Urlaubstrip.
flPanoramadach mit Dachgalerie und indirekter

Beleuchtung²
flinnovative Fahrer-Assistenzsysteme², wie Automatischer

Parkassistent und 180-Grad-Panorama-Rückfahrkamera
flflexibles Sitzkonzept² fljede Menge Stauraum

Jetzt vorbeikommen und den neuen Combo Life erleben!

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Combo Life Edition, 1.2 Direct Injection
Turbo, 81 kW (110 PS) Start/Stop, Euro 6d-TEMP
Manuelles 6-Gang-Getriebe

Inkl. Cool-Sound-Paket  mit Klimaautmatik, Navigation u.v.m.

schon ab20.990,– €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,9-6,3;
außerorts: 5,2-5,0; kombiniert: 5,8-5,5; CO

2
-Emission,

kombiniert: 133-125 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse C
¹ Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und

keine Probefahrten.
² Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Autohaus Knemeyer GmbH, Marienstr.18
33332 Gütersloh, Tel.:05241/90380,

info@autohaus-knemeyer.de

und ihre Freundinnen im Wald gebaut, mit Teppichböden aus weichem Moos. 
Wenn sie dann nach stundenlangem Spiel nach Hause kamen, waren sie 
schmutzig wie der Kohlenhändler aus dem Dorf. Geschimpft hatten die Eltern 
aber nicht, oder nur selten. Ach, es war eine schöne Zeit gewesen.

Hinter dem Wald lag der kleine See. Irene ließ sich ein wenig sinken, um alles 
genauer betrachten zu können. Zwei Enten zogen Kreise ins Wasser. Bless-
hühner kicherten im Gehölz rund um den See. Hier und da stiegen Luftblasen 
auf von den Fischen, die munter im klaren Wasser umherschwammen. 
»Achtung!«, rief Irene, als ein Fisch reiher majestätisch ruhig, mit gesenktem 
Kopf durch das seichte Wasser am Rand des Sees stolzierte. Doch es war zu 
spät. Gezielt hatte der Reiher einen kleinen Fisch mit seinem Schnabel gefan-
gen. Er zappelte, aber es gab keine Chance für ihn. 
»Armes, armes Fischlein! So ist das Leben!«, dachte Irene traurig und stieg 
wieder auf. 

Sie ließ den See hinter sich und sah die alte Volksschule, die sie als Kind 
besucht hatte. Langsam zog sie ihre Kreise über dem Gebiet, erkannte den 
Schulhof, den Eingang, vor dem sie so oft auf das Klingeln zum Unterricht 
gewartet hatte. Und da! Stand da nicht ihre Lehrerin im Schulgarten? Irene 
wischte den Gedanken lächelnd fort. Das konnte nicht sein. Sie selbst war 
fast achtzig, die Lehrerin müsste weit über hundert Jahre alt sein. Sie war 
eine derjenigen Menschen gewesen, die Irenes Leben sehr geprägt hatten. 
Von ihr hatte sie wohl die Liebe zum Theater übernommen. Nicht nur um zu 
schauen, sondern um zu spielen. Viele Jahre hatte sie in einer Laienspiel-
gruppe mitgemacht, war immer wieder in andere Rollen geschlüpft und es 
hatte so viel Spaß gemacht. Einmal, noch während der Schulzeit, war sie im 
Weihnachtsspiel die Maria gewesen. Diese Rolle war ihre liebste und sie hatte 
sie ehrfürchtig und mit viel Gefühl gespielt. An die Texte konnte sie sich noch 
heute gut erinnern und immer wieder sagte sie diese für ihre Enkelkinder auf.

Irene drehte eine weitere Runde über das Schulgebäude. Vielleicht könnte 
sie mal wieder hingehen, dachte sie sich. Es würde sich schon jemand fi nden, 
der sie begleiten könnte. Aber zuerst wollte sie weiterfl iegen. Höher ging es 
hinaus, immer höher. 

Irene steuerte ihre Geburtsstadt an, schon von weitem sah sie die Zinnen der 
alten Burg, die sie so oft mit den Eltern besucht hatte, als sie schon längst 
aufs Land gezogen waren. Lustig fl atterte die Fahne der Stadt im Wind. Stolz 
erhoben sich auch die beiden Kirchtürme über die Stadt. Irene glaubte beina-
he, den Glockenklang zu hören. 

Dunkel war es geworden. War sie denn schon so lange unterwegs? Irene 
begann zu frieren, sie zitterte und wusste nicht, wo sie nun hinfl iegen sollte. 
Sie würde nicht mehr nach Hause fi nden in der Dunkelheit.

»Mama!«, rief sie ängstlich, weil sie sich plötzlich verlassen fühlte wie ein 
Kind. »Mama! Wo bist du?« Sie spürte, wie sich eine Hand auf ihre Schulter 
legte.
»Oma, du träumst!« Sie erkannte die Stimme ihrer Enkelin. Sie öff nete die 
Augen und nahm erleichtert wahr, dass sie in ihrem Sessel am Fenster saß.
»Ich habe eine Reise gemacht, es war sehr schön, aber dann wurde es dun-
kel!«, erklärte sie. 
»Ich weiß Oma. Warst du wieder am See?«, fragte sie.
»Ja, da war ich, und an meiner alten Schule und an der Burg, wie immer!« 
Irene lächelte, als Lina ihr eine Tasse reichte.
»Ist es Brombeertee?«, fragte sie und schnupperte. Lina lachte.
»Was sonst, Oma, den magst du doch so!«

Von der  Autorin selbst eingelesen – im Studio von
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33332 Gütersloh, Tel.:05241/90380,

info@autohaus-knemeyer.de

Anzeige
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Regina Meier zu Verl, geb. 
1955 in Bielefeld, lebt mit 
ihrem Mann in Verl/Ostwest-
falen. Die beiden Kinder sind 
längst den Kinderschuhen 
entwachsen und leben in der 
Nähe. Sie schreibt Geschichten 
und Gedichte für jedes Alter. 
Meist sind es Alltagsgeschich-
ten oder Erinnerungen. Gern 
trägt sie ihre Texte in Kinder-
gärten, Schulen und Altenhei-
men vor. 

Text: Regina Maier zu Verl · Zeichnung: Rebecca Bünermann

EINE REISE IN DIE KINDHEIT 

Wenn man in früheren Zeiten die Welt von oben betrachten wollte, musste man 
in einen Flieger steigen, eine Ballonfahrt machen oder einen hohen Berg 

erklimmen. Heutzutage war das viel einfacher. Man schaute ins Internet und konnte 
die Erde aus verschiedenen Perspektiven betrachten, ganz ohne seine Flugangst 
überwinden zu müssen oder den Geldbeutel zu belasten. Aber so ganz das Gleiche 
war das wohl nicht. 

Irene war noch nie gefl ogen. Das hatte sich einfach nicht ergeben, obwohl sie immer 
eine große Sehnsucht danach hatte, wenigstens einmal in ihrem Leben die Heimat von 
oben zu betrachten. Am liebsten im Herbst, ihrer Lieblingsjahreszeit. Sie stellte es sich 
wunderbar vor, die bunten Wälder anzuschauen, die gepfl ügten Felder und die Weiden, 
eine Fülle an Farben. 

Sie wusste nicht, ob sie Flugangst haben würde oder wie sich das anfühlte. Aber jetzt 
war es müßig, darüber nachzudenken. Nun war es ohnehin zu spät. Das dachte Irene 
jedenfalls und sie fand sich damit ab, so wie sie sich mit vielen Dingen in ihrem Leben 
abgefunden hatte. Es war ja auch ganz schön, einfach zu träumen, die Augen zu schlie-
ßen und sich vorzustellen, dass man mit weiten Schwingen übers Land fl og. Ruhig wie 
ein Adler, beinahe lautlos, ohne störendes Motorengebrumm.

Manchmal, wenn Irene ihren Mittagsschlaf in dem großen uralten Ohrensessel, der noch 
von ihrem Vater stammte, verbrachte, gelang es ihr in Gedanken abzuheben. Zunächst 
ging es steil in die Höhe. Sie betrachtete das kleine Haus, in dem sie mit ihrer Tochter und 
deren Familie lebte. Da war das Schaukelgerüst im Garten, das einst ihr Mann für die 
Enkelkinder gebaut hatte. Irene lächelte bei dem Gedanken daran, wie oft sie die kleine 
Merle angeschubst hatte, immer und immer wieder, bis diese vor Vergnügen juchzte und 
rief: »Höher, Oma, höher!« 

Auch Irene wollte nun höher hinaus. Langsam stieg sie weiter auf und fl og auf den Wald 
zu, in dem sie einen großen Teil ihrer Kindheit verbracht hatte. Sie erinnerte sich an die 
Brombeerhecken und beinahe war es ihr, als schmecke sie die Süße der Beeren, die 
sie in ihrer Blechmilchkanne gesammelt hatte und aus denen die Mutter dann köstli-
che Marmelade gekocht hatte. Oder Brombeersaft, mmh, wie lecker der gewesen war. 
Besonders, wenn sie als Kind krank gewesen war, dann tröstete der heiße Beerensaft 
und verscheuchte die Bazillen, wie ihre Mutter immer behauptet hatte. Buden hatten sie 

www.carl.media/qr/reise

Von der Autorin vorgelesen

Hier geht’s 
zur Erzählung

Regina Meier zu Verl, geb. 
1955 in Bielefeld, lebt mit 
ihrem Mann in Verl/Ostwest-
falen. Die beiden Kinder sind 
längst den Kinderschuhen 
entwachsen und leben in der 
Nähe. Sie schreibt Geschichten 
und Gedichte für jedes Alter. 
Meist sind es Alltagsgeschich-
ten oder Erinnerungen. Gern 
trägt sie ihre Texte in Kinder-
gärten, Schulen und Altenhei-
men vor. 
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SCHLUSSENDLICH ...
… präsentiert Carl an dieser Stelle jeden Monat einen Cartoon. Nicht immer zu 
aktuellen Themen, aber immer hintergründig und lustig. Unseren Cartoonisten 
»fussel« Ralf Fieseler haben wir in Paderborn gefunden – einen waschechten Dom- 
städter und Ostwestfalen, der durch seinen Job als radelnder Postzusteller seine 
täglichen Erlebnisse und Ideen zu Papier bringt. Seine Cartoons sieht er als »Nutella 
für die Augen und Bonbons für die Seele« – Recht so, denn wer lacht, hat mehr vom 
Leben. Mehr von fussel sehen Sie hier: www.facebook.com/fusselcartoons

104 |     Lebensart Cartoon

END
MEHR CARL!
Bis hierhin hat es gefallen und 
der nächste Carl darf auf keinen 
Fall verpasst werden? Dann  
haben wir das Passende: Das 
Carl-Abo. Natürlich bleibt das 
Magazin selbst kostenlos, allein 
die Portokosten fallen für das 
Abo für ein Jahr im Vorfeld an. 
Das sind genau 17,40 Euro. Die 
können bar oder in Briefmarken 
bei uns vorbei gebracht werden. 
Alternativ kann der Betrag auch 
überwiesen werden. 
 
Infos dazu sind auf: 
www.carl.media/qr/abo zu fin- 
den. Das ist übrigens auch ein 
tolles Überraschungsgeschenk 
für einen lieben Menschen!

Persönlich anzutref fen: 
GüterslohTV/Carl Crossmedia, 
Kökerstraße 5, 33330 Gütersloh
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sparkasse.de

Zahlen 
ist einfach.

Weil man dafür nichts wei-
ter als das Handy braucht. 
Jetzt App* „Mobiles Bezah-
len“ runterladen.
* Für Android™ und bei teilnehmenden Sparkassen verfügbar.
  Android ist eine Marke von Google LLC
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NOCH PLÄTZE 

FREI!

ntdecken 
Sie unser 
vielseitiges 
Kursangebot.

Von Fit mit Baby über Schwimmkurse für 
 Erwachsene bis hin zu Fitness an Land – für 
jeden ist etwas dabei!
Unser komplettes Kursangebot ist online 
 buchbar: www.welle-guetersloh.de.

E

Ein Angebot der Stadtwerke Gütersloh
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